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Litfaßsäule ist keine Lit-Fass-Säule
Es gab Zeiten, da gab es noch kein Internet,

keinen E-Mail-Verkehr, keine Handys
(unvorstellbar!?). Und auch die Zahl von Zei-
tungen und Magazinen war überschaubar.
Jedoch, der Drang der Menschen sich zu in-
formieren, etwas anzukündigen und eben
ganz aktuell informiert zu sein, der bestand
schon immer. Jeder hat etwas zu sagen und
jeder will etwas wissen und viele wollen auf
sich aufmerksam machen. 
Eine auch optisch ansprechende Informati-
onsquelle war eine sogenannte Litfaßsäule.
Einige werden den Begriff automatisch mit
einem Fass in Verbindung bringen – falsch.
Der Name Litfaß ist auch trotz neuer Recht-
schreibreform richtig geschrieben. Die Idee
für diese Art der Werbung geht auf den Na-
mensgeber, den Berliner Buchdrucker Ernst
Litfaß zurück. Im Jahre 1855 wurden die ers-
ten 100 Litfaßsäulen in Berlin aufgestellt. Be-
reits knapp ein Jahr zuvor, am 5. Dezember
1854, hatte Ernst Theodor Amandus Litfaß
mit dem damaligen Polizeipräsidenten von
Berlin einen Vertrag geschlossen, der es er-
laubte, diese neuen „Annoncier-Säulen“ an
markanten Straßenecken und Plätzen aufzu-
stellen. Der Erfolg war riesig, und es begann
gleichzeitig ein neues Zeitalter für die Wer-
bung. Großflächige Plakate schmückten
plötzlich die Hauptstadt. Der Siegeszug der
runden, meist aus Holz gefertigten Säulen
war imposant. Sie wurden zu einem Wahr-
zeichen nicht nur für Berlin. 
Heute, mehr als 150 Jahre nach der Einfüh-
rung, gibt es sie wieder. Trotz großer Glas-
vitrinen, riesiger Werbeplakate oder Leucht-
reklamen – die Litfaßsäule ist wieder beliebt.
Schöneiche und Rüdersdorf haben eine und
andere Orte werden ganz sicher folgen. 
Die Rüdersdorfer Säule war ein Geschenk
des Rüdersdorfer Gewerbevereins zum 50.
Geburtstag des Kulturhauses „Martin An-
dersen Nexö“ an das Kulturhaus. Übrigens
ist die Litfaßsäule in Rüdersdorf Eigentum
des Kulturhauses. Das heißt, wer auf ihr ei-
gene Werbung machen möchte, braucht auch
eine Genehmigung. Es ist keine öffentliche
Werbefläche für jedermann.
Alljährlich veranstaltet die IG Bahnhofstraße
im Stadtteil Basbeck, der Rüdersdorfer Part-
nergemeinde Hemmoor, das so genannte in
Bahnhofstraßenfest. In diesem Jahr war es
für die Samtgemeinde bereits die 19. Auflage.
Zu diesem Fest reiste eine Rüdersdorfer De-
legation unter der Leitung von Bürgermeis-
ter André Schaller in den Norden der
Bundesrepublik. Dieses Bahnhofsstraßenfest

bietet gleichzeitig eine Gelegenheit, sich zu
präsentieren und Produkte vorzustellen: So
war aus diesem Anlass der Vorsitzende des
Rüdersdorfer Gewerbevereins Peter Simsch
mit von der Partie.
Als Höhepunkt hatten die Rüdersdorfer eine
echte Überraschung zu bieten. Sie konnten
dem Vorsitzenden der Unternehmergemein-
schaft Hemmoor, Wolfgang Fels, eine Litfaß-
säule übergeben. „Für die Stadt Hemmoor
stellt die Säule eine tolle optische Bereiche-
rung dar“, so Fels in seinen Dankesworten,
„wir werden uns kurzfristig Gedanken darü-
ber machen, dass wir einen schönen Platz für
dieses schöne Stück finden, damit sie richtig
gut zur Geltung kommen kann.“

Vier Orte zum Leben 5. Auflage

Die Rüdersdorfer Litfaßsäule im Eigentum des
Kulturhauses „Martin Andersen Nexö“ 5
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gLiebe Einwohner, liebe Gäste
der Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin,

bereits zum fünften Mal in Folge informiert Sie die Broschüre „Vier Orte zum Leben“ über
die Schönheit unserer Heimat, aktuelle Entwicklungen, kulturelle Höhepunkte und vor
allem über die unternehmerische Vielfalt unserer Gemeinde. 
Rüdersdorf entwickelt sich zunehmend zu einem anerkannten Gesundheitsstandort. Wer
hätte das vor knapp zwanzig Jahren noch für möglich gehalten, angesichts des allgegen-

wärtigen Zementstaubes damals. Heute entsteht
am Kalksee ein modernes Pflegeheim und das
Evangelisch-Freikirchliche Krankenhaus erhält
einen modernen Neubau. Vielfältige Veranstal-
tungen und Vorträge halten das Thema Gesund-
heit das ganze Jahr über aktuell. Ganz allgemein
wird in Rüdersdorf die Aus- und Weiterbildung
groß geschrieben. So findet jedes Jahr in der Be-
rufsbildungsstätte der Handwerkskammer
Frankfurt (Oder) der Berufsinformationstag
statt.
Was aber ist Rüdersdorf ohne seine Bergbautra-
dition? Seit über 750 Jahren wird hier Kalkstein
abgebaut. Inzwischen rückt der Tagebau immer
dichter an unseren Ort.  Um die Belastung der
Anwohner möglichst gering zu halten hat die
CEMEX Deutschland AG den größten Hydrau-
likbagger Deutschlands bauen lassen – ein wah-
rer Koloss! Aber dass die Bergleute nicht nur gut
arbeiten können, beweist seit mehr als 150 Jah-
ren die Bergkapelle Rüdersdorf mit ihrem breiten
musikalischen Repertoire von Operettenmelo-
dien bis zu Swing und Rock. Auch in den anderen
Ortsteilen war 2007 einiges los:
In Herzfelde feierte die Kita „Zwergenschloss“
ihr 25. Geburtstag. Die Einrichtung ist im ehe-

maligen Gutshaus untergebracht und erfreut sich, auch der schönen Lage und Einrichtung
wegen, eines besten Rufes.
Lichtenow hatte mit der Neu-Bekrönung seiner Kirche in diesem Jahr ebenfalls ein ge-
wichtiges Highlight.
Rüdersdorf mit seinen Ortsteilen Hennickendorf, Herzfelde und Lichtenow ist eingebettet
in eine reizvolle Umgebung und deshalb immer häufiger das Ziel von Tagesausflüglern und
Touristen. Auch deshalb unterstützt die Gemeinde mit ihrer Mitgliedschaft die Ziele des
Tourismusvereines „Märkische S5-Region“. 
Trotz aller Erfolge, es bleibt eine Menge zu tun, um es unseren Gästen und Einwohnern noch
angenehmer zu machen. Egal, ob lange ansässiger Bürger unserer Gemeinde oder jüngst zu-
gezogener, alle spüren das Bemühen um ein lebenswertes und famielienfreundliches Mitei-
nander, das gerade die vielen hundert Vereinsmitglieder aktiv gestalten. 
Sollten Sie Vorschläge und Anregungen haben, so finden Sie in der Gemeindeverwaltung
immer ein offenes Ohr. Nun wünsche ich Ihnen erst einmal viel Spaß beim Blättern.

Ihr Bürgermeister

André Schaller
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Im Zementwerk Rüdersdorf hat die Berufs-
ausbildung eine jahrzehntelange Tradition.

Ob zu DDR-Zeiten oder nach der Wende bei
Readymix – Schulabgänger dieser Region hat-
ten stets eine Chance eine qualifizierte Berufs-
ausbildung zu erhalten. So wird man auch in
Zukunft jungen Leuten bei CEMEX Ausbil-
dungsplätze anbieten können. Im März 2005
wurde die RMC-Group p.l.c. und damit auch
die deutsche Tochter Readymix AG, von dem
weltweit tätigen Unternehmen CEMEX, mit
Hauptsitz in Monterrey/Mexiko, übernom-

men. Aus der Ready-
mix AG wurde die
CEMEX Deutschland
AG. Als einer der
größten Arbeitgeber
dieser Region sieht
man es als sozialpoli-
tische Verpflichtung
an, durch eine qualifi-
zierte Berufsausbil-
dung den Jugend-
lichen die besten Vo-
raussetzungen für ihre berufliche Zukunft zu
schaffen. Mit 94 Auszubildenden begann man
im September als einer der größten Ausbil-
dungsbetriebe dieser Region das neue Ausbil-
dungsjahr. 

Berufe, die in der CEMEX OstZement GmbH
ausgebildet werden

Dabei werden junge Leute in zukunftsweisen-
den Berufen wie Elektroniker/Betriebstechnik,
Industriemechaniker, Baustoffprüfer in der
Fachrichtung Mörtel und Beton und Kauf-
mann für Bürokommunikation ausgebildet.
Auch im Jahr 2008 werden zehn Schulabgän-
ger bei der CEMEX Ost Zement GmbH eine

Ausbildung beginnen. Weitere 13 neue Azubis
werden für Unternehmen ausgebildet, die aus-
bilden wollen, aber dafür keine Ressourcen
aufbauen können. 

Die Theorie mit der Praxis verbinden

Durch das duale Ausbildungssystem werden
die Lernorte Schule und Praxis miteinander
verknüpft und tragen so entscheidend zur be-
ruflichen Qualifikation bei. Die Ausbildung ist
praxisorientiert und die Auszubildenden wer-
den dabei in reale Arbeitsprozesse eingebun-
den, übernehmen Mitverantwortung und
sammeln wichtige Erkenntnisse für ihre spä-
tere Tätigkeit. Die Übertragung von Projektar-
beiten soll die Teamfähigkeit und den positiven
Umgang mit Konflikten schulen. Durch die
Einführung neuer Berufsbilder in die Ausbil-
dung soll eine Anpassung an den technischen
Fortschritt erfolgen. Seit Jahren stellt man sich
dieser Aufgabe mit Erfolg. Dabei ist der Ein-
satz neuer Ausbildungsmedien selbstver-
ständlich. Neben dem selbständigen Lernen in

Gruppen hält auch
das interaktive Ler-
nen Einzug in die
Ausbildung. So kön-
nen Lernsequenzen
am Computer vom
Azubi im Selbststu-
dium genutzt werden.
Die Ausbilder sollen
die Ausbildungscoa-
ches der Auszubil-
denden sein. Sie

geben den Azubis Lernziele und -programme
vor und werten gemeinsam die Ergebnisse
aus. Doch oftmals sieht die Praxis etwas anders
aus. Lückenhaftes Basiswissen aus der Schule
muss durch zeitaufwendige, zusätzliche Lern-
einheiten ergänzt beziehungsweise wiederholt

werden. Schulabgänger sollen den Anforde-
rungen der Wirtschaft gerecht werden. So er-
wartet man nichts unmögliches von den
Bewerbern. Doch wenn schon die Prozent-
rechnung für einige Schüler der zehnten
Klasse eine unüberwindbare Barriere bildet,
oder das Umstellen einer Formel unmöglich
erscheint, wie sollen diese Schüler den Anfor-
derungen eines qualifizierten technischen
Ausbildungsberufes gerecht werden?
In den Testgebieten Technisches Wissen und
Technisches Vorstellungsvermögen liegen die
Ergebnisse bei den Einstellungstests bei zirka
70 von 100 möglichen Punkten. Aber auch ein-
fache handwerkliche Fertigkeiten wie das Bie-
gen einer Büroklammer im Maßstab drei zu
eins sollten für einen Bewerber eines techni-
schen Berufs keine große Hürde bedeuten.
Grundkenntnisse der Elektrotechnik oder der
technischen Mechanik sind Unterrichtsstoff in
den siebten beziehungsweise achten Klasse.
Ein Abrufen dieser Grundkenntnisse nach
einem Zeitraum von zwei Jahren sollte daher
möglich sein. Aber auch persönliche Kompe-
tenzen wie Zuverlässigkeit, Ordnung und An-
ständigkeit sollten für die Berufsbewerber
keine Fremdwörter sein. Hier sollten Schule
und Elternhaus gemeinsam auf die zukünfti-
gen Bewerber einwirken. Noch eines: Zukünf-
tige Auszubildende sollten auch Spaß und
Freude an ihren zukünftigen Aufgaben haben.

Berufschancen
nach der Ausbildung

Nach dem Abschluss der Ausbildung wird den
leistungsbereiten Auszubildenden die Mög-
lichkeit geboten, in einer befristeten Anstel-
lung im Unternehmen zu verbleiben. Eine
dauerhafte Anstellung im Unternehmen nach
der Berufsausbildung ist nur in seltenen Fäl-
len möglich. Sollten die jungen Leute flexibel
auf andere Angebote, die ihren beruflichen Vo-
raussetzungen entsprechen, reagieren, haben
sie bei entsprechendem Bedarf die Möglich-
keit, innerhalb der CEMEX auch in anderen
Bundesländern eingesetzt zu werden. Durch
ihre komplexe Berufsausbildung haben die
Absolventen aber auch gute Möglichkeiten in
anderen Bereichen der Wirtschaft, des Hand-
werks oder der Dienstleistungsbranche zu ar-
beiten. So konnte in den vergangenen Jahren
der überwiegend größte Teil ehemaligen Aus-
zubildender in eine Weiterbeschäftigung
gehen.
Auch in Zukunft ist man bemüht, nach einer
erfolgreichen und engagierten Ausbildung,
den Ausbildungsabsolventen beim Einstieg
ins Berufsleben behilflich zu sein.

Ausbildungstradition bei CEMEX fortgesetzt

OstZementGmbH
Frankfurter Chaussee 1

15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 03 36 38/5 44 65 • Fax 03 36 36/5 44 77

www.cemex.com

Eine praxisnahe Aus-
bildung mit moderns-
ter Technik, …

…sind Garant für ei-
nen guten Start in das
spätere Berufsleben

Elektroniker im Betriebspraktikum
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Schwer wie 120 Opel Vectra

9

In ihren Werken gewinnt die Cemex Kies
und Splitt GmbH das wertvolle Baumate-

rial und bereitet es kundengerecht auf. Es
bildet die Grundlage für hochwertiges, na-
türliches Bauen im Hoch-, Tief- und Stra-
ßenbau. Deshalb hat die Cemex Kies und
Splitt GmbH einen zufriedenen Kunden-
stamm im Raum Berlin und Brandenburg.
Denn egal ob Großbaustelle oder für den
Bau des privaten Eigenheims – die Cemex
GmbH ist dafür genau der richtige An-
sprechpartner. Kompetent geschultes Perso-
nal steht gern direkt vor Ort oder tele-
fonisch zur Verfügung.

Wertvolle Rohstoffe für natürliches Bauen

Kies und Splitt GmbH
Handels- und Umschlagplatz Rüdersdorf

Frankfurter Chaussee 1 • 15562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/6 03 42

Kies und Splitt bilden die Grundlage für hoch-
wertiges und natürliches Bauen

Geliefert werden Rohstoffe für die
folgenden Anwendungen:

• Asphaltherstellung
• Betonbauteile-Produktion
• Frostschutzschicht
• Gleisbau
• Garten- & Landschaftsbau
• Golfplatzbau
• Hausbau
• Mörtelherstellung
• Reitplatzbau
• Straßenbau
• Tiefbau
• Tragschicht
• Transportbeton
• Wasserbau

Vier Orte zum Leben 5. Auflage

Energiekosten steigen und
steigen, daran kann man

nichts ändern. Aber an den
eigenen Fenstern, denn die-
se sind häufig wahre Ener-
giekiller. Hier verpufft die
teuer bezahlte Wärme oft
durch undichte Rahmen,
Einfachverglasung oder ver-
altetem, unbeschichtetem
Isolierglas in die Atmos-
phäre. Der Einbau neuer
wärmegedämmter Fenster
ist also die vordringlichste
Investition zum Energiespa-
ren am Haus und wird durch
staatliche Förderprogramme
unterstützt. Die DAKU Fens-
terbau GmbH aus Herz-
felde ist ein kompetenter
Partner, wenn es um den
Austausch alter Fenster geht.
Bei einer ausführlichen Fach-
beratung wird man über
Fenster aus Holz, Alumi-
nium und Kunststoff sowie
über Haustüren und Türen

im Innenbereich informiert.
Sowohl Geschäftskunden als
auch private Häuslebauer
profitieren von der Qualität
der DAKU – Bauelemente zu
Top – Preisen. Um eine ter-
mingerechte und effektive
Abwicklung der Kundenauf-
träge kümmern sich qualifi-
zierte und motivierte Mit-
arbeiter.
Unter www.daku-fenster.de
erfährt man noch mehr über
die DAKU. Durch ein Kalku-

lationsprogramm kann man
sich gleich am Bildschirm
von den günstigen Preisen
überzeugen.

Neue Fenster helfen Sparen

DAKU Fensterbau GmbH
Buchenstraße 11
15 378 Herzfelde

Im Gewerbegebiet
an der B1

Tel. 03 34 34/48 60
Fax 03 34 34/4 86 30

www.daku-fenster.de
info@daku-fenster.de

Die DAKU Fensterbau GmbH ist mit ihrem Sitz an der B1 in
Herzfelde, leicht zu finden

Nun kommt der Tagebau mit großen
Schritten doch näher und näher an die

Ortsgrenze von Rüdersdorf. Ein traditioneller
Abbau mittels Sprengstoff ist allerdings in-
zwischen zu gefährlich und würde auch die
Anwohner der Gemeinde Rüdersdorf mehr
als belästigen. 
Die Abbaugenehmigung für Kalkstein am
Standort Rüdersdorf reicht bis zum Jahr 2062.
Das erfordert eine effiziente und umfassende
Nutzung der begrenzten Rohstofflagerstätte.
Bis auf 60 Meter reicht der Kalksteinabbau an
die Wohnbebauung heran. Eine neue Abbau-
methode zur lärm- und erschütterungsarmen
Gewinnung wurde erforderlich. Deshalb in-
vestierte die Cemex Deutschland AG in ein
umweltfreundlicheres Abbauverfahren und
ließ in einer Spezialanfertigung den größten
Hydraulikbagger auf Raupenfahrzeug in
Deutschland bauen. Dieser wurde übrigens in
der Erprobungsphase in Frankreich getestet,
dort wieder zerlegt und anschließend im Rü-
dersdorfer Tagebau wieder zusammengebaut.
Das neue Abbauverfahren kostete der Cemex
rund drei Millionen Euro. In diesen Gesamt-
betrag gehört ein spezielles Lärmschutzpaket. 
Allein die technischen Daten sind mehr als
imposant. 320 Tonnen wiegt der Riese und
kann etwa acht Kubikmeter in einer Schaufel
bewegen. Den Antrieb sichert ein 12-Zylinder-
Motor mit 45 Litern Hubraum der rund 1500
PS leiten kann. Übrigens: 57 Liter Inhalt hat
allein die Scheibenwaschanlage! 
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Abfall der verschiedensten Art beseitigt die
Hügelland GmbH mit Abroll- und Ab-

setzcontainern von drei bis 40 Kubikmeter mit
ihrem Containerdienst schnell und zuverläs-
sig. Auch ein Sattelkipper für Schüttgüter aller
Art kommt zum Einsatz, genau so wie die mo-
bile Siebanlage zum Sieben von beispiels-
weise Sand, Böden und anderen Materi-
alien. Sperrmüll aus Haushaltsauflösungen,
Renovierungen und privatem Hausbau oder
auch Gartenabfälle, Baustellenreste wie Holz,
Folie sowie Bauschutt (vor allem minerali-
scher Abfall) holt und entsorgt die Hügel-
land GmbH, die auch für Asbestrückbau
nach gesetzlicher Bestimmung gemäß TRGS
519 zertifiziert ist, fachgerecht. Kies, Mörtel
oder Mutterboden werden geliefert. Dort, wo

ein Gebäude zustandsbedingt oder für neue
Bauvorhaben Platz machen muss, ist der
Kunde mit den Abrissprofis der Hügelland
GmbH bestes beraten. Auch der Erdbau ge-
hört zum Leistungsumfang.

Sorgenfrei entsorgen

Hügelland GmbH
Am Bahnhof 1 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/7 43 33 • Fax 03 36 38/7 43 43

Vier Orte zum Leben 5. Auflage/Firmenporträt

G
em

ei
n

d
ev

er
w

al
tu

n
g

11
Vier Orte zum Leben 5. Auflage

Auch Glas-
scherben 

können glücklich
machen. Denn
Glasermeisterin
Antje Stepke
zaubert gemein-
sam mit Ehe-
mann Wolfgang
und Sohn Marko mit Hilfe der Bleivergla-
sung schöne und interessante künstleri-
sche Motive in Türen und Fenstern. Neben
der Reparaturverglasung fertigt der Meis-
terbetrieb Isolierverglasungen, bietet
Ganzglasarbeiten, Klebearbeiten, Schlei-
fen und Bohren an. Kundenfreundlichkeit,
eine umfassende Beratung und ein vielsei-
tiger Service werden hier groß geschrieben,
Dazu zählt auch der Notdienst, der rund
um die Uhr erreichbar ist.

Kunst aus Glas

Kunst- und Bauglaserei Wendland
Inhaberin Antje Stepke

Straße der Jugend 13 • 15562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/25 59 & 4 87 85

Fax 03 36 38/4 87 89
Mobil 01 73/8 70 78 15

www.glaserei-wendland.de

Wer bauen will
braucht einen

Vermessungsinge-
nieur. Da werden
Lage-, Höhen- und
Bestandspläne be-
nötigt, da sind Bau-
absteckungen und
Baukontrollvermes-
sung durchzufüh-
ren und eine fun-
dierte Fachberatung
muss erfolgen. Für

all das ist Diplom-Vermessungsingenieur
Klaus-Dieter Nehrlich prädestiniert. Mit
seinem Team stellt er für private Auftragge-
ber, Firmen und die öffentliche Hand ein
bewährtes Leistungspotential zur Verfü-
gung und fertigt erforderliche Unterlagen
für Bauantragstellungen aus.

Millimetergenau

Vermessungsbüro Nehrlich
Hans-Schröer-Straße 41

15562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/4 40 01
Fax 03 36 38/6 24 26
www.nehrlich.net

vermessung@nehrlich.net
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Herr Schaller 8 53 03
Sekretärin
Frau Kupfer 8 53 03
Wirtschaftsförderung und Tourismus
Frau Pflume 8 53 22
Controlling
Frau Rühling 8 5313
Fachbereich I Bürgerservice
Fachbereichsleiter
Herr Lehmann 8 5104
Bestattungs- & Friedhofswesen
Frau Schneider 8 5104
Ordnungsamt
Herr Kirscht 8 5109
Brandschutz, Ordnungsamt
Frau Rusch 8 5108
Ruhender Verkehr und Abfallrecht
Frau Bockhöfer 8 53 23
Herr Bischoff 8 5107
Gewerbeangelegenheiten
Frau Vietz 8 5102
Frau Reimann 8 5124
Bürgerbüro und Soziales
Sachgebietsleiterin
Frau Kieck 8 5115
Kindertagesstätten und Jugendarbeit
Frau Göpner 8 5113
Bürgerbüro und Meldewesen
Herr Rusch 8 5119
Frau Scholz 8 5120
Bürgerbüro und Personenstandswesen
Frau Gittersonke 8 5121
Frau Schwarzwald 8 5122
Bürgerbüro und Allgemeine Informationen
Frau Schröder 8 5123
FB II Interner Service
Fachbereichsleiterin
Frau Schulz 8 53 21
Gemeindekasse,Kassenleiterin
Frau Kurch 8 53 37
Kasse
Frau Klitscher 8 53 43
Frau Lambrecht 8 53 39
Vollstreckung Innendienst
Frau Borchert 8 53 52
Vollstreckung Außendienst
Herr Wiegmann 8 5111
Kämmerei und Öffentliche Abgaben
SGL Frau Grawunder 8 53 45
Steuern
Frau Otte 8 53 38

Frau Köhler 8 53 42
Frau Ebel 8 53 44
Haushaltssachbearbeiter
Frau Dominick 8 53 34
Frau Wendt 8 53 34
Gebühren und Kostenrechnung
Frau Paschke 8 53 36
Hauptamt
Sachgebietsleiterin
Frau Bufe 8 53 29
Personal
Frau Meier 8 53 28
Bezügerechner und Kindergeld
Frau Behrendt 8 53 26
Sitzungsdienst und Versicherung
Frau Goethe 8 53 33
Sitzungsdienst
Frau Eltermann 8 53 21
Post
Frau Borchert 8 5114
EDV
Herr Jarchow 8 53 40
Herr Adler 8 53 53
Fachbereich III Bauamt
Fachbereichsleiter
Herr Breitsprecher 8 52 07
Hoch- und Tiefbau, Umweltschutz, 
Grünanlagen
Sachgebietsleiter
Herr Oehler 8 52 08
Beiträge und Straßenrecht
Frau Schnaack 8 52 05
Tiefbau,Umweltschutz und Grünanlagen
Frau Glaeser 8 5210
Hoch- und Tiefbau
Frau Paczynski 8 5211
Herr Hennig 8 5214
Bauplanung, Bauordnung, Gebäude-
management und Liegenschaften
Sachgebietsleiter
Herr Siebenhüner 8 52 02
Bauleitplanung
Herr Holke 8 52 03
Bauordnung
Frau Meinhard 8 52 04
Liegenschaften
Frau Gerig 8 52 01
Frau Fremberg 8 52 07
Liegenschaften und Gebäudemanagement
Herr Pflume 8 5213
Bauhof
Sachgebietsleiter
Herr Löhnwitz 8 521210
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Sie ist fast überall dabei – Die Bergkappelle
Die Bergkapelle Rüdersdorf ist ein Traditi-

onsensemble, welches sich durch seine
direkte Verbundenheit zum ortsansässigen
Bergbau zum festen Bestandteil der regiona-
len Kulturlandschaft etabliert hat.
Das Orchester zählt 35 aktive Mitglieder und
steht unter der musikalischen Leitung von
Wolfgang Schmiele und Hansi Rienecker. Das
Repertoire erstreckt sich von traditionellen
Polken und Märschen über Musical- und
Operettenmelodien bis hin zu moderneren
Klangbildern, die beispielsweise der legendä-
ren Swing-Ära oder dem Rock- und Popgenre
der letzten Jahrzehnte zuzuordnen sind.

Die Geschichte des Blasorchesters reicht zu-
rück bis in die 50er Jahre des 19. Jahrhunderts,
als der Bergrat des Königlich-Preußischen
Bergamtes Herrmann Cramer sich tatkräftig
dafür einsetzte, in Anknüpfung an den Berg-
bau alle Rahmenbedingungen für die Grün-
dung eines uniformierten Musikkorps zu
schaffen. Einige Tage nachdem sich im Okto-
ber 1855 bereits 20 Bergleute gemeldet hatten,
erschien der Stabstrompeter Otto Pichin und
stellte den Antrag, die musikalische Leitung
übernehmen zu dürfen. Noch am selben Tag
wurde beim Messing-Blasinstrumentenbauer
Carl Friedrich Zetsche aus Berlin die Fertigung
der erforderlichen Instrumente in Auftrag ge-
geben. Nach deren Fertigstellung, die elf Mo-
nate in Anpruch nahm, begannen im Oktober
1856 die ersten Proben, bis schließlich am 2.
Dezember 1856 die urkundliche Gründung
mit zunächst zwölf für tauglich befundenen
Musikern vollzogen wurde.

Dieses nun gegründete Musikkorps wurde
schnell zu einem festen Begriff in Rüdersdorf
und wuchs im Laufe der folgenden Jahre zu
einem großen Blasorchester heran.  Die größ-
ten Erfolge feierte das Orchester mit Kon-
zerten im Rundfunk und zu den Funkausstel-
lungen in Berlin. Eine ganze Generation erst-
klassiger Musiker begründete damals den Ruf
der Bergkapelle Rüdersdorf, die sich unter der
Leitung von Hermann Pape deutschlandweit
beliebt und bekannt gemacht hatte und ihren
Höhepunkt schließlich 1939 in einer Amerika-
tournee finden sollte.
Der Beginn des Krieges hatte nicht nur zur

Folge, dass die bereits voll durchgeplante
Tournee ausfiel, er sorgte auch dafür, dass sich
die Reihen des einst so erfolgreichen Orches-
ters allmählich lichteten, so dass mit dem
Ende des Krieges 1945 auch die Bergkapelle
ihr vorläufiges Ende gefunden hatte.
Bereits 1945 formierte sich unter Hermann
Pape ein neues kleines Orchester, welches ab
1953 als Werksorchester den Rüdersdorfer Ze-
mentwerken angehörte. Im Jahre 1954 beginnt
jedoch mit der Gründung des GST-Orchesters
unter der Leitung von Siegfried Ulfert die ei-
gentliche Nachkriegsgeschichte der Bergka-
pelle, denn auch das Werksorchester wurde
im Laufe der Jahre in das GST-Orchester inte-
griert. 1980 übernahm schließlich Wolfgang
Schmiele, der 2005 sein 25jähriges Dirigenten-
jubiläum feierte, die musikalische Leitung.

Nachzulesen auf
www.bergkapelle-ruedersdorf.de

Ins dritte Jahr startet nun die Dresdner Bank
Filiale in Herzfelde. Ihre Gründung als Re-

aktion auf die Schließung der Sparkasse in
Herzfelde war mit dem Anliegen verbunden,
Herzfelde als Wirtschafts- und Handels-
standort aber vor allem auch als Wohnort
weiterhin attraktiv gedeihen
zu lassen. Heute können die
Gründer Karin und Frank
Jaskolski sowie Dr. Göran
Schöfer von der gleichnami-
gen Allianz Agentur Reh-
felde schon mit einigem
Stolz auf das Erreichte bli-
cken. Den 800 Kunden der
Dresdner Bank Filiale Herz-
felde stehen gut 800 Haushalte in Herzfelde
gegenüber, also rein statistisch hätte fast
jeder Haushalt des Ortes ein Konto bei der
Dresdner Bank. Der Kundenzuwachs in nur
drei Jahren bezeugt, dass hier eine Bank vor
Ort ist, die alles bietet: vom Geldautomaten,
über den Auszugsdrucker bis hin zum Schal-
tergeschäft mit jedem Service, den der Kunde
bei einer Bank erwarten darf. Viele attraktive
Angebote vom Geldverkehr über das indivi-
duell passende Girokonto bis hin zu Spar-
konten für Kinder und Jugendliche. Aber
auch Geldanlagen sowie die Produkte der Al-
lianz erhalten die Kunden hier und natürlich
alles mit kompetenter Beratung und Betreu-

ung. Nicole Patzwald und Alexander Däh-
ling, oftmals unterstützt von Karin

Jaskolski, die hier immer
noch ganz in ihrem Me-

tier ist, sorgen

bestens für das Vertrauensverhältnis zu den
Privat- und Geschäftskunden. Aber nicht nur
die reine Geschäftstätigkeit prägt die Dresd-
ner Bank Filiale in Herzfelde, denn wenn es
um soziales Engagement geht, dann unter-
stützt die Filiale gern schon mal die Kita des
Ortes oder das jährliche Herzfelder Sommer-
fest. Genauso hervorhebenswert ist die
Kunstsinnigkeit, die in den Räumen der Bank
herrscht. Schon der dritte Künstler stellt seine
Bilder hier aus, die auch gern käuflich erwor-
ben werden können. Interessenten an einer
eigenen Präsentation in diesen Räumen kön-
nen dies gern in der Filiale vereinbaren.

Die Berater-Bank vor Ort – in Herzfelde

Frank und Karin Jaskolski
sowie Dr. Göran Schöfer und
Ronny Rosenkranz stehen Ih-
nen gern zur Verfügung (o.). 

Nicole Patzwald und Alexan-
der Dähling sind in der Dresdner Bank Herz-
felde immer für Sie da (li.).

Dresdner Bank Herzfelde
Hauptstraße 64b • 15 378 Herzfelde

Tel. 03 34 34/80 29 99
Geschäftszeiten: 8.00 - 18.00 Uhr
www.dresdner-bank-herzfelde.de

Allianz Agentur Rehfelde
Jaskolski & Dr. Schöfer
und Ronny Rosenkranz

Bahnhofstraße 18 • 15 345 Rehfelde
Tel 03 34 35/4 01

www.allianz-agentur-rehfelde.de

Vier Orte zum Leben 5. Auflage
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Mit kompetentem und freundlichem
Auftreten wollen Filialleiterin Ulrike

Schlenker und ihr Team die Kunden be-
geistern, wie mit dem Privatkonto zum
Nulltarif. Bei einem monatlichen Gehalts-
eingang von mindestens 1.000 Euro bietet es
alles, was Kunden von einem modernen
und leistungsfähigen Konto erwarten. Auch
die ganzheitliche Beratung der Kunden der
innovativen Vorsorgeprodukte und dem
easy-Credit ist
das erklärte Ziel
des Filialteams.
Exklusiv mit ei-
nem wählbaren
Motiven auf der
EC-Karte sind
für Tierliebha-
ber oder Sport-
fans erhältlich.

Mehr als eine Bank

Berliner Volksbank • Filiale Rüdersdorf
Dr.-W.-Külz-Straße 4 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 0 30/63 33 00 aus Berlin 
Tel. 0 18 01/88 88 00* aus Brandenburg
(*3,9 Ct./Min. aus dem dt. Festnetz)

Mo & Mi 9-13 & 14-16 Uhr
Di & Do 9-13 & 14-18 Uhr • Fr 9-14 Uhr

Wenn es um
die persön-

liche Einkommen-
steuererklärung
geht, dann ist der
Lohn- und Ein-
kommensteuer
Hilfe-Ring Deut-
schland e.V. aus-

schließlich bei Einkünften aus nichtselbst-
ständiger Tätigkeit mit seinen Beratungs-
stellen ein hilfreicher Ansprechpartner.
Dies gilt auch beim Kindergeld, Eigen-
heimzulage, Unterhaltsleistungen und
Lohnsteuerermäßigungen. Beraten wird
dann auch bei Einkünften aus Kapitalver-
mögen oder auch Vermietung, wenn diese
Einnahmen 9.000 Euro bei Einzel- oder
18.000 Euro bei Zusammenanlagen nicht
übersteigen. Die Beratung von Arbeitneh-
mern, Pensionären und Rentnern erfolgt
im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Steuerdschungel ade

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Hauptstraße 60 • 15 378 Herzfelde
Tel. & Fax 03 34 34/7 38 60

Lutz.Illhardt@LHRD.com • www.Ihrd.de

Tür zu und Schlüs-
sel drinnen – das

muss kein Problem
sein. Denn es gibt
glücklicherweise den
Schlüsseldienst von
Norbert Brandt, der
noch zu jeder Zeit in
Anspruch genom-
men werden kann, bald aber im Hinblick
auf den Ruhestand etwas kürzer treten wird.
Doch immer achtet er bei allem, was er tut,
auf Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit. Gol-
dene Hände hat der Freund der Herzfelder
Feuerwehr und engagierte Firmeninhaber
nicht nur bei Notöffnungen. Polizei und
auch Gerichtsvollzieher nehmen seine
Dienste öfter mal in Anspruch, so sehr sind
seine Leistungen geschätzt. Aber auch wer
ein neues Schloss oder Schlüssel braucht,
ist hier an der richtigen Adresse. Und au-
ßerdem repariert er immer noch Fahrrä-
der und führt Gravuren aus.

Keiner bleibt draußen

Schlüsseldienst Norbert Brandt
Karl-Marx-Straße 30 • 15 378 Herzfelde
Tel. 033434/70629 • Fax 033434/71630

Mobil 01 71/3 13 30 35

TVC Multimedia
hat als Fachhan-

del ein umfangrei-
ches Angebot bei TV,
HiFi, Video, Sat, Mo-
bilfunk und Compu-
ter. Das Unterneh-
men bietet neben
dem Verkauf auch
sämtliches Zubehör
und die Annahme
von Reparaturen. Die Preise für die schi-
cken neuen Geräte sind übrigens vergleich-
bar mit denen großer Handelsketten. „Wir
sind sogar noch preiswerter, wenn man be-
denkt, dass zu unserem Service die Frei-
Haus-Lieferung, das Einstellen vor Ort und
die Entsorgung der Altgeräte gehört.“, ver-
rät der Inhaber Michael Kirbs. der Verkauf
über den Online-Shop ist ein weiter
Schwerpunkt des Unternehmens.

Preiswert Fernsehen

TVC Multimedia
TV Video HiFi Computer

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 14
15 562 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. 033638/2655 • Fax 033638/60366
www.ep-tvc.de • ep-tvc@t-online.de

Abfallentsorgung & Containerdienst
Hügelland GmbH Am Bahnhof 1 Tel. 03 36 38/7 43 33 siehe Seite 10

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/7 43 43
Apotheke
Fortuna-Apotheke Hauptstraße 11 Tel. 03 34 34/49 82 siehe Seite 27

15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/49 84 www.fortunaapotheke.de
Pohl-Apotheke Otto-Nuschke-Straße 2 Tel. 03 36 38/48 09 90 siehe Seite 24

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/48 09 91 www.pohl-apotheke.de
Bäckerei & Café
Bäckerei & Café Friedrich Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1d Tel. 03 36 38/24 83 siehe Seite 38
Bäckerei Friedrich Rudolf-Breitscheid-Straße 72

15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Bildungseinrichtungen
Gymnasium Brückenstraße 80a Tel. 03 36 38/33 27 siehe Seite 18
„Friedrich Anton von Heinitz“ 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/2 99 75 www.heinitz-gymnasium.de
Energieversorger
e.on-edis Zum Erlenbruch 8 Tel. 0 33 42/2 44 90 siehe Seite 2
Regionalbereich Barnim-Spree 15 366 Neuenhagen www.eon-edis.com
Fahrschule
Fahrschule Neumann Am Sandberg 3 Tel. 03 36 38/27 83 siehe Seite 39

15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Fenster/ Rollläden/ Türen
DAKU Fensterbau GmbH Buchenstraße 11 Tel. 03 34 34/48 60 siehe Seite 8

15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/4 86 30 www.daku-fenster.de
Friseur/ Kosmetik
TREND Schöneicher Friseur & Kosmetik GmbH Die Adressen der Filialen siehe Seite 32
Gastronomie & Ferienwohnungen
Bridge Seven Brückenstraße 7 Tel. 03 36 38/6 79 41 siehe Seite 43

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/6 37 73 www.bridge-seven.de
Hof SIEBENSCHÖN Hans-Schröer-Straße 134b Tel. 03 36 38/4 83 15 siehe Seite 38
Inhaberin Elke Walter 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/89 61 24 www.hofsiebenschoen.de
Gaststätte „Zwei Lärchen“ Hans-Schröer-Straße 1 Tel. 03 34 34/7 17 88 siehe Seite 38
Inhaberin Brunhild Michaelis 15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/7 17 89
Restaurant „Artemis“ Seestraße 13 Tel. 03 36 38/44 04 siehe Seite 16

15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Geldinstitut
Berliner Volksbank Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4 Tel. 0 30/63 33 00 aus Berlin siehe Seite 15
Filiale Rüdersdorf 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Tel. 0 18 01/88 88 00 aus Brandenburg
Dresdner Bank Herzfelde Hauptstraße 64b Tel. 03 34 34/80 29 99 siehe Seite 13

15 378 Herzfelde www.dresdner-bank-herzfelde.de
Sparkasse Märkisch-Oderland Geschäftsstelle Rüdersdorf Tel. 03 36 38/15 00 siehe Seite 2

Geschäftsstelle Hennickendorf Tel. 03 34 34/40 90
Grabmale
Grabmale Ohlrich Rudolf-Breitscheid-Straße 87 Tel. 03 36 38/20 56 siehe Seite 16
Inhaber Conrad Schrocke 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Hebammen
Hebammenpraxis KEMA Rudolf-Breitscheid-Straße 51 Tel. 03 36 38/79 15 80 praxis-kema@web.de
Manuela Nickel & Kerstin Voigt 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/79 15 82 www.praxis-kema.de
Kfz-Service
Autohof Massow GbR Möllenstraße 38a Tel. 03 34 34/7 03 31 siehe Seite 39
Typenoffener Kfz-Meisterbetrieb 15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/7 03 31
Krankenhaus
Evangelisch-Freikirchliches Seebad 82/83 Tel. 03 36 38/8 30 siehe Seite 28
Krankenhaus Rüdersdorf 15 562 Rüdersdorf Fax 03 36 38/8 32 28 www.immanuel.de
Klinik am See Seebad 84 Tel. 03 36 38/7 80 siehe Seite 44

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/7 86 09 www.klinikamsee.com
Kunst- & Bauglaserei
Kunst- und Bauglaserei Wendland Straße der Jugend 13 Tel. 03 36 38/25 59 siehe Seite 10
Inhaberin Antje Stepke 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/4 87 89 www.glaserei-wendland.de
Lohn- & Einkommenssteuerhilfe
Lohn- & Einkommenssteuer Hauptstraße 60 Tel. 03 34 34/7 38 60 siehe Seite 15
Hilfe-Ring Deutschland e.V. 15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/7 38 60 www.lhrd.de
Modellbau und Raumgestaltung
Modellbau und Raumgestaltung Pierrefitter Straße 71 Tel. 03 36 38/89 70 90 kunikat51@gmx.de
M. Kunze 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/89 70 91 www.modellbau-kunze.de
Multimediaservice
TVC Multimedia Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 14 Tel. 03 36 38/26 55 siehe Seite 15
TV/ Video/ HiFi/ Computer 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/6 03 66 www.ep-tvc.de
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Ganz klar, Lichtenow ist der kleinste Orts-
teil der Gemeinde Rüdersdorf bei Berlin.

Wenn hier gefeiert wird, dann wird auch rich-
tig gefeiert. Und es gibt im Kalender der Lich-
tenower feste Daten, die traditionell auch
eingehalten werden. Da ist zum Beispiel das

Sommerfest oder auch im Winter die beliebte
Weihnachtsfeier. Ganz abgesehen von den
vielfältigen Veranstaltungen für die Senioren
im Ort. Dabei wird alles sehr aufwendig orga-
nisiert und mit viel Liebe ausgestaltet. Bei die-
sen Feiern gibt immer wieder kleine Über-
raschungen. So hatte im Sommer 2007 Her-
bert Peschke, Ortsteilbürgermeister von Lich-
tenow, zu einer sportlichen Einlage auf-
gerufen. Dabei ging es mit einem großen Teil-
nehmerfeld zunächst um eine Laufrunde
durch den Dorfkern, vorbei an der zurzeit ein-
gerüsteten Kirche die mitten in den Restau-

rierungsarbeiten steckt. Teilnehmer waren
unter anderem die Amtskollegen Wolfgang
Paschke aus Hennickendorf sowie André
Schaller aus Rüdersdorf. 
Apropos Kirche – die stand im Jahre 2007
gleich mehrfach im Mittelpunkt. Die Gesichte
von Lichtenow begann im Jahr 1247 wie es auf
einer Urkunde von Johann I. und Otto III.
festgehalten ist. Auf dieser sind die Grenzen
des klösterlichen Eigentums angegeben.
Dabei sind Stobber, Löcknitz, Flakensee, Reh-
felde, der Stienitzsee und Liebenberg erwähnt
und Lichtenow lag damals also mitten im Ge-
biet des Kloster Zinna. 1319 wird Lichtenow
erstmals erwähnt. 1499 wird die Kirche er-
richtet. Der Feldsteinbau ziert bis heute den
kleinen Ort. 1786 wurden in Lichtenow 102
Einwohner registriert. 1925 wohnten hier 606.
Es gab immerhin fünf Kneipen und eine
Reihe von Handwerkern im Ort. Alle diesen
Angaben wurden vom Arbeitskreis Ortschro-
nik gesammelt und sind auf Tafeln festgehal-
ten, die nahezu lückenlos die Geschichte des
Ortes auch bildhaft wiedergeben. 
Wo kann man heute noch eine echte Krönung
sehen? In Lichtenow gab es eine Be-Krönung
und zwar die der Dorfkirche. Die neu restau-
rierte Kirchturmspitze wieder aufgesetzt und
zeigt heute stolz auch die aktuelle Windrich-
tung an. Denn die „neue, alte“ Spitze ist
gleichzeitig als Wetterfahne ausgelegt. 
„Genaue Aufzeichnungen oder gar Bilder gab
es leider nicht“, erzählt Gemeindekirchenrat
Wolfgang Witt. Was allerdings erhalten ge-
blieben war, ist die Kupferkugel. Dazu wurde
die eigentliche Wetterfahne aus Kupferblech
gefertigt, die jetzt die Jahreszahl 2007, also das
Jahr der Neu-Bekrönung, und das Abbild
einer Lilie trägt. Pfarrer Jens Greulich erklärte
vor den versammelten Gästen, die der Zere-
monie beiwohnten, dass diese Lilie das Sym-
bol der Kirchengemeinde Herzfelde/Rehfelde
ist. Diese Lilie wurde auf einer Kirchenglocke
in Werder gefunden und nachgebildet. 
Bevor die eigentliche Bekrönung erfolgte,
wurde die hohle Kupferkugel mit einer Kar-
tusche gefüllt Sie beinhaltet einige Doku-
mente, wie ein Schreiben der Kirchen-
gemeinde, die Darstellung der baugeschicht-
lichen Entwicklung der Kirche, ein Schreiben
des Ortsteilbürgermeisters Herbert Peschke,
Pläne des Architekten, eine aktuelle Tageszei-
tung sowie einen Satz Münzen. 
Unter dem Beifall der zahlreichen Gäste, da-
runter auch Vertreter des Herzfelder Heimat-
vereins, wurde die Spitze wieder an den alten
Platz aufgesetzt.

Lichtenow – klein aber nicht langweilig
Pflegedienst
PFLEGE BRÜCKE Jana Tschakert Friedrich-Engels-Ring 35 Tel. 03 36 38/48 09 93 siehe Seite 27

15 562 Rüdersdorf bei Berlin www.pflege-bruecke.de
Physiotherapie
Physiotherapie Malies Schirmann Vogelsdorfer Straße 2 Tel. 0 33 62/2 72 89 siehe Seite 24

15 569 Woltersdorf Fax 0 33 62/2 72 89
Sanitätshaus
ots Schadock GmbH Seebad 82/83 Tel. 03 36 38/27 57 siehe Seite 24

15 562 Rüdersdorf bei Berlin www.schadock-ots.de
Schlüsseldienst
Schlüsseldienst Norbert Brandt Karl-Marx-Straße 30 Tel. 03 34 34/7 06 29 siehe Seite 15

15 378 Herzfelde Fax 03 34 34/7 16 30
Tierarzt
Tierarztpraxis Paulaeck Ernst-Thälmann-Straße 46 Tel. 03 36 38/20 85 siehe Seite 27

15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Vermesser
Vermessungsbüro Nehrlich Hans-Schröer-Straße 41 Tel. 03 36 38/4 40 01 siehe Seite 10

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/6 24 26 www.nehrlich.net
Versicherungen
Allianz Agentur Rehfelde Bahnhofstraße 18 Tel. 03 34 35/4 01 siehe Seite 13

15 345 Rehfelde www.allianz-agentur-rehfelde.de
Wohnungsbaugesellschaft & Wärmeversorgungsgesellschaft
Wohnungsbaugesellschaft Straße der Jugend 32 Tel. 03 36 38/75 70 siehe Seite 22
Rüdersdorf mbH 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/7 57 28
Kommunale Wohnungsverwaltungs- Wohngebiet Albrecht Thaer 17 Tel. 03 34 34/72 90 siehe Seite 22
gesellschaft Hennickendorf mbH 15 378 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 34 34/73 39
Wärmeversorgungsgesellschaft Friedrich-Engels-Ring 26 Tel. 03 36 38/7 35 90 siehe Seite 22
Rüdersdorf mbH 15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/7 57 28
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Wirthwein Woltersdorfer Straße 39 Tel. 03 36 38/22 50 siehe Seite 26

15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Zementherstellung, Kies & Splitt
CEMEX Kies & Splitt GmbH Frankfurter Chaussee 1 Tel. 03 36 38/6 03 42 siehe Seite 8
Handels- & Umschlagplatz Rüdersdorf 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
CEMEX OstZement GmbH Frankfurter Chaussee 1 Tel. 03 36 38/6 03 42 siehe Seite 6

15 562 Rüdersdorf bei Berlin Fax 03 36 38/5 44 77

Ein Traditionsbetrieb
in der 3. Generation.

Wo Peter Ohlrich einst
seinen Steinmetzbetrieb
aufbaute, wirkt nun im
selbst gegründeten Un-
ternehmen sein Enkel
Conrad Schrocke. Der hat
die Hälfte seiner Meisterausbildung absol-
viert und ist stolz, dass er seinen Betrieb
unter dem Namen „Grabmale Ohlrich“ füh-
ren darf. Auch Conrad Schrocke setzt auf
Qualität und exakte Ausführung. Auf sensi-
ble Zuwendung zum Kunden mit ausführli-
cher und kompetenter Beratung legt er
großen Wert genau wie auf schnelle und
kostengünstige Umsetzung der individuel-
len Kundenwünsche. Die Kunden können
auch am Computer dank fotorealistischer
Darstellung den Stein selbst mitgestalten.
Die feinfühlige Kundenbetreuung vom ers-
ten Kontakt bis zum Setzen des Steines ist
für Conrad Schrocke selbstverständlich.

„Grabmale Ohlrich“

Grabmale Ohlrich • Inh. Conrad Schrocke
Rudolf-Breitscheid-Straße 87

15 562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/20 56

Als gastronomische Institution ist das
„Artemis“ aus Rüdersdorf nicht mehr

weg zu denken. Hier laden Gyros, Suvlaki,
Fisch, hausge-
machter Zaziki
oder die Spezia-
lität des Hauses,
Schweinefleisch
mit Metaxasoße
zum griechisch-
en Schlemmen
ein und man
bäckt außerdem
vorzügliche kanadische Pizzen. Die Mitar-
beiter sorgen mit ihrer landestypischen
Freundlichkeit und dem griechischen Am-
biente im Restaurant selbst im Winter für
Urlaubsatmosphäre. Im Sommer locken
150 Plätze auf der Terrasse mit Blick auf den
Kalksee. Unvergessliche Stunden hat so
manch Rüdersdorfer bei Feiern von Fami-
lien, Firmen und Vereinen erlebt.

Griechisches Flair

Restaurant „Artemis“
Seestraße 13

15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 03 36 38/44 04

Öffnungszeiten: täglich 12 - 23.30 Uhr
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Das Heinitz-Gymnasium setzt die über
50jährige Tradition der Abiturausbil-

dung in Rüdersdorf fort – in einem sanierten
Gebäude in gut eingerichteten Fachräumen,
die mit modernster Technik ausgestattet sind.
Die Schule bietet ein breites Angebot an
Fremdsprachen. Schüler und Lehrer arbeiten
auch im offenen Ganztagsprogramm zusam-
men. Neben fundiertem Fachwissen werden
so auch Lerntechniken, Problemlösungsstra-
tegien und soziale Kompetenzen entwickelt
und geschult. Begabungen werden gefördert,
Niveauunterschiede ausgeglichen, und die
Schüler können in Arbeitsgemeinschaften
ihren Interessen und Neigungen nachgehen.
Das freundliche, aufgeschlossene Klima an
der Schule weckt die Leistungsbereitschaft
und motiviert die Schüler. Bei überschuli-
schen Wettbewerben wie „Jugend forscht“,
dem Bundesfremdsprachenwettbewerb oder
dem Wettbewerb „Jugend trainiert für Olym-
pia“ belegen die Schüler des Heinitz-Gymna-
siums die vorderen Plätze. Neben drei siebten
Klassen wurde in diesem Jahr eine Leistungs-
und Begabungsklasse mit fremdsprachli-
chem Profil eingerichtet. Kinder mit beson-
ders guten Leistungen lernen bereits ab der

fünften Jahrgangsstufe hier am Gymnasium.
Von den großen Schülern wurden sie bereits
begeistert aufgenommen und im Schulalltag
unterstützt. Durch einen Schulerweite-
rungsbau mit Aula wird sich ab 2008 auch die
Raumsituation an der Schule erheblich ver-
bessern.

Moderne Ganztagsschule mit Tradition

Gymnasium „Friedrich Anton von Heinitz“
Brückenstraße 80a • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/33 27 • Fax 03 36 38/2 99 75
www.heinitz-gymnasium.de

gymnasium@web.de

Das Rüdersdorfer Gymnasium gehört zu den
100 Besten in Deutschland

Ziel der Veranstaltung ist es in jedem Jahr,
insbesondere Schülern der Klassen 8 bis

13 auf ihre künftige Berufswahl einzustimmen
und ihnen einen Überblick über die Möglich-
keiten zu bieten. Die verschiedensten Berufe
werden in nahezu allen Facetten und Anfor-

derungen vorgestellt. Im Gespräch mit den
Auszubildenen der Firmen bzw. Schülern der
Ausbildungseinrichtungen soll das Interesse
der Jugendlichen für die eine oder andere Be-
rufsrichtung geweckt werden. 
Dieser Berufsinfotag ist inzwischen ein fester

Termin im Veranstaltungskalender der Ge-
meinde Rüdersdorf bei Berlin geworden und
so kommen Interessierte nicht nur aus der
Gemeinde.
Zahlreiche Firmen unterschiedlichster Aus-
bildungsrichtungen beteiligen sich in den
großzügigen Räumlichkeiten und Werkstät-
ten der Bildungsstätte der Handwerkskam-
mer in Hennickendorf. 
Allein im Januar 2007 hatten sich 45 Aussteller
zu diesem Tag gemeldet. Sie boten nicht nur
ein umfangreiches Angebot an Lehrstellen,
sondern repräsentierten zugleich einen Quer-
schnitt aus der Wirtschaftskraft der Region. So
gab es und so wird es auch in den nächsten
Jahren erneut Informationsstände aus den
Branchen vertreten: Gesundheitsdienste,
Bankwesen, Energiewirtschaft, Bundeswehr,
Gaststätten- und Hotelgewerbe, Wasserwirt-
schaft, Computertechnik, Baustoffindustrie.
Weiterhin sind die Berufsberater/innen der
Bundesagentur für Arbeit, der Handwerks-
kammer und der Industrie- und Handels-
kammer vor Ort. Interessante Workshops
werden ebenfalls durchgeführt. 
Dieser Tag ist nicht nur für die „Ausbildungs-
suchenden“ von Interesse. Jeder Bürger, der
die Berufsbildungsstätte der Handwerkskam-
mer Frankfurt (Oder) im Ortsteil Hennicken-
dorf gern mal besuchen möchte, kann diesen
Tag dafür nutzen. Es besteht die Möglichkeit,
Arbeitsabläufe zu beobachten und mit den
Auszubildenden, Ausbilderinnen und Ausbil-
dern verschiedener kooperativer Modelle ins
Gespräch zu kommen. 

Betriebe, die sich am Informationstag präsen-
tieren wollen, können sich in der Gemeinde
Rüdersdorf bei Berlin melden.
Ansprechpartnerin ist Sabrina Pflume, 
Tel. 03 36 38/8 53 22
E-Mail: sabrina.pflume@ruedersdorf.de. 

Infotag zur Berufswahl in Hennickendorf 
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Kita „Rappelkiste“ Freier Träger JUH e.V.
Haus 1 Brückenstraße 77a • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 03 36 38/33 02

Kita „Sonnenschein“ Freier Träger JUH e.V. 
Hort Brückenstraße 78 A • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 03 36 38/33 35

(gehört zur Einrichtung Kita „Rappelkiste“)

Kita „Sperlingshausen“ Freier Träger DRK
Neue Vogelsdorfer Straße 41 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 03 36 38/27 04

Kita „Zwergenschloß“ OT Herzfelde
Hans-Schröer-Straße 34 • 15 378 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 03 34 34/7 05 23

Kita „Sonnenschein“ OT Hennickendorf
Wohngebiet Albrecht Thaer 34 • 15 378 Rüdersdorf bei Berlin

Haus I Tel. 03 34 34/72 49 • Haus II Tel. 03 34 34/72 52

Kita „Sonneneck“ OT Lichtenow
Dorfstraße 33 • 15 345 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 03 34 34/7 05 34

Grund- und Oberschule „Ernst-Thälmann“
Brückenstraße 79a • 15562 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 033638/3303 • www.gesamtschuleruedersdorf.de

Grundschule Tasdorf
Willi-Müller-Straße 11 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 03 36 38/20 27

Oberschule Hennickendorf OT Hennickendorf
Bahnhofstraße 39 • 15378 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 033434/7254 • www.oberschule-hennickendorf.de

Berufsbildungsstätte der HWK Frankfurt (Oder)/Hennickendorf
Rehfelder Straße 50 • 15 378 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 03 34 34/43 90

Christliches Jugenddorfwerk Deutschland e V
Hans-Striegelski-Straße 6 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 03 36 38/7 35 80

Cemex OstZement GmbH
Frankfurter Chaussee 1 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 03 36 38/5 40

WIBB gGmbH „ Schule des Lebens“
Gutenbergstraße 18 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin • Tel. 03 36 38/6 41 53

Vier Orte zum Leben 5. Auflage
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Eigentlich ist man ja mit 25
schon erwachsen! Die Kita

Zwergenschloss in Ortsteil
Herzfelde ist 2007, stolze 25
Jahre geworden und nun noch
einmal die Frage, ist man mit
25 erwachsen? 
Kerstin Sacha, die Leiterin der
Einrichtung, blättert in dicken
Ordnern, die die Geschichte
des Hauses anschaulich wie-
dergeben. „Was haben wir
hier schon alles erlebt. Neben
den jährlichen Veranstaltun-
gen, wie dem Frühjahrsputz,
oder dem Herbstfest nehmen
unsere Kinder an den Olym-
piaden der Kindertagesstätten
im Landkreis Märkisch-Oder-
land teil, und auch Veranstal-
tungen wie der Kindertag, der
immer ordentlich gefeiert
wird, gehört zu den guten Tra-
ditionen im Zwergenschloss.“ 
Kerstin Sache blättert im Jahr-
gang 2002 und findet die Aus-
schreibung. „Anlässlich des
20jährigen Jubiläums der Kita
suchen wir einen Namen. Die
originellste Idee und der
beste Vorschlag werden prä-
miert.“ 
Es gab reichlich Vorschläge
„Die kleinen Schlossgeister,
Spatzennest, Zwergenland,
Schloss Kleinstein, Kita im

Zauberwald, Rappelkiste Villa
Hasenburg und so weiter, und
so weiter. Aus Zwergenburg
oder Schloss der Zwergen

wurde dann schließlich das
Zwergenschloss. Wer das
Haus zum ersten Mal sieht,
weiß dann auch gleich, wa-
rum das Wort Schloss ein
wichtiger Bestandteil ist.
Es handelt sich ursprünglich
um die Villa das Gutsherren
Grunow und wurde im Jahr
1810 erbaut. Es war ein schö-
nes Gebäude, so wie es eben
damals für die Herrschaften
gebaut wurde, mit einem
Eckerker (nach Nürnberger
Art) sowie einer geschwunge-
nen Freitreppe an der Vorder-
front. Ein herrlicher Garten
zierte das gesamte Ambiente
des Hauses, das damals von
der Reichsstraße Nummer 1
der heutigen B1/5 gut zu
sehen war. 
Heute sind die Zwerge der
Gemeinde die Schlossherren
und die fühlen sich hier pu-

delwohl. „Das liegt aber auch
mit daran, dass wir ein sehr
gut funktionierendes Team
hier sind“, erklärt Kerstin
Sacha, „und, das möchte ich
unbedingt mit erwähnen,
dass wir großzügige Unter-
stützung von der Gemeinde-
verwaltung, den ansässigen
Firmen und vor allem der
Feuerwehr bekommen.“
Die Arbeit mit den Ordnern
wird fein säuberlich fortge-
setzt, denn die Geschichte
der Kita geht bestimmt wei-
ter. So sind die Mitarbeiterin-
nen der Einrichtung derzeit
dabei, das Jubiläumsjahr ein-
zupflegen.
„Ein echter Höhepunkt der
Feierlichkeiten, die nahezu
den gesamten Oktober hin-
weg andauerten, war unser
Oma-Opa-Tag. Es gab hier
ganz herzliche Begegnungen
von Kindern und Enkelkin-
dern, die hier sozusagen groß
geworden sind. Und auch das
ist etwas ganz Besonderes
hier im Zwergenschloss,
denn einige der heutigen
jungen Mütter waren selbst
einmal ein Zwerg im Herzfel-
der Schloss.“ 

Hurra, die Kita Zwergenschloss ist 25

Vier Orte zum Leben 5. Auflage
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Diese Zahl wurde von den Sprösslingen gestaltet und
schmückte die Tür zur Kita
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Getreu dem Spruch Goethes: „Es ist nicht
genug zu wissen, man muss es auch an-

wenden, es ist nicht genug zu wollen, man
muss es auch tun“, stellen die Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen mit ihrem Wirken ihren ge-
sellschaftspolitischen Auftrag Wohnraum mit
sozial verträglichen Mieten bereit. Man bietet
hier auf Grund jahrelanger Erfahrungen kom-
petent und zukunftsorientiert Sicherheit in
allen Fragen bei der Bewirtschaftung von
Wohnräumen. Die Wohnungsgesellschaften
wollen mit ihren Angeboten auch in Zukunft
die Position der kommunalen Gesellschaften
im Wohnungsmarkt behaupten und auf Dauer
festigen. Mit den Dienstleistungen der Gesell-
schaften sind sie ihren Kunden ein moderner
und leistungsstarker Partner in allen Fragen
rund um die Immobilie. Mit ihren Dienstleis-
tungsangeboten sind die Wohnungsgesell-
schaften in Rüdersdorf und Hennickendorf
leistungsstarker Partner rund um die kommu-
nalen Immobilien der Gemeinde Rüdersdorf
bei Berlin. Seit nunmehr 16 und 13 Jahren sind

die Unternehmen am Markt und haben so
manche schlecht aussehende Immobilie in eine
Wohnperle verwandelt.

Ebenfalls viele positive Eindrücke sind in Hen-
nickendorf zu erleben. Das Kommunale Unter-
nehmen hat seit 1993 einen wesentlichen Anteil
daran, dass das Erscheinungsbild kommunaler
Immobilien sich stetig verbessert hat. „Mehr als
nur Wohnen!“ So lautete der Slogan der Kom-
munalen Wohnungsverwaltungsgesellschaft
Hennickendorf mbH, die in den letzten Jahren
umfangreiche Investitionen in ein Neubauvor-
haben gesteckt hat. 
Auch in anderen Wohnbereichen in Henni-
ckendorf wurde investiert und das Wohnen für
viele Hennickendorfer Bürger attraktiver ge-
staltet. Einige Beispiele belegen die eindrucks-
volle Bilanz des Unternehmens. Es gibt aber
auch noch viel zu tun in Hennickendorf und
Rüdersdorf. Der demografische Wandel macht
leider vor den Toren der Großgemeinde nicht
halt, so dass sich alle Entscheidungsträger zu-
künftig etwas einfallen lassen müssen, um
den unliebsamen Randerscheinungen, wie Be-
völkerungsrückgang oder Wohnungsleerstand,
entgegenzuwirken. Anknüpfend an die bishe-

rigen Ergebnisse bei der Ausgestaltung und
Prägung der Großgemeinde werden die Unter-
nehmen WBG Rüdersdorf mbH und Kom-
munale Wohnungsverwaltungsgesellschaft
Hennickendorf mbH auch zukünftig an dieser
doch sehr honorigen Aufgabe intensiv mitwir-
ken.

Wohnen in der Großgemeinde Rüdersdorf bei Berlin ?
Natürlich in Wohnungen der Rüdersdorfer und/oder der Hennickendorfer Wohnungsgesellschaft !

Wohnungsbaugesellschaft Rüdersdorf mbH
Straße der Jugend 32 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 03 36 38/75 70 • Fax 03 36 38/7 57 28

Kommunale Wohnungsverwaltungsgesellschaft Hennickendorf mbH
Wohngebiet Albrecht Thaer 17 • 15 378 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 03 34 34/72 90 • Fax 03 34 34/73 39

Wärmeversorgungsgesellschaft Rüdersdorf mbH
Friedrich-Engels-Ring 26 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Tel. 03 36 38/7 35 90 • Fax. 03 36 38/7 57 28

Das Wohngebiet Puschkinstraße hat sich zu einem schönen lebenswerten Wohnbereich entwickelt

Unter Einbeziehung des Rüdersdorfer Kalksteines wurde am Kalkberger Platz durch die Gesell-
schaft ein Kleinod an architektonischer und landschaftsgärtnerischer Gestaltung geschaffen.

In der Geschäftsstelle der WBG in Rüdersdorf
finden Mieter immer einen freundlichen An-
sprechpartner für ihre Fragen

Wohneinheiten in Hennickendorf

Das Wohngebiet „Zum Seeblick“ bietet solven-
ten Mietern einen attraktiven Wohnbestand in
einer Eigentumsanlage mit 18 Wohneinheiten.

Der herrliche Blick zum Kleinen Stienitzsee
entschädigt für so manche kleine und große
Sorgen und lädt zum entspannen ein.

Vier Orte zum Leben 5. Auflage/ Firmenportrait
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Das Geburtstagskind des
Jahres 2008 ist die Pohl-

Apotheke in Rüdersdorf. Be-
reits vor fünf Jahren wurde
die Apotheke von Holger
Pohl gegründet und hat sich
hier in Rüdersdorf gut etab-
liert. „Ein ganz besonderes
Dankeschön gilt vor allem
unseren Kunden, die einen
großen Anteil am Bestehen
der Apotheke haben“, erklärt
uns der Apotheker. Diese

Kundentreue soll im Jubilä-
umsjahr mit Aktionswochen
und Aktionstagen zu den
unterschiedlichsten Themen
belohnt werden. Natürlich
wird der altbewährte Service
auch in der Zukunft durch
Kompetenz, Kundenfreund-
lichkeit, Zuverlässigkeit und
fundierte Fachkenntnisse für
eine ausführliche Beratung
in allen Gesundheitsfragen
gewährleistet sein. 

Auch Apotheken feiern Geburtstag

Pohl-Apotheke
Otto-Nuschke-Straße 2

15 562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/48 09 90
Fax 03 36 38/48 09 91

www.pohl-apotheke.de

Holger Pohl, Ellen Lanzke,
Bettina Hilliard und Simone
Steinke (von links) sind stets
für eine fachkundige Beratung
ihrer Kunden da

Die Pohl-Apotheke in der Rüdersdorfer City

Falsche Kör-
perhaltung

in Job und All-
tag hat oft zur
Folge, das sich
Rückenschmer-
zen bemerkbar
machen. Bei
Marlies Schir-
mann kann man
deshalb an re-
gelmäßig stattfindenden Rückschulkursen
teilnehmen. „Hierbei lernen die Teilneh-
mer Möglichkeiten kennen, wie sie ihre
Wirbelsäule mit richtigem Verhalten ent-
lasten können“, erklärt die erfahrene Phy-
siotherapeutin. Besonders beliebt sind die
in der Praxis erhältlichen Geschenkgut-
scheine für Kurse und Massagen, gerade
zu Geburtstagen oder Weihnachten. Spe-
zielle Therapien und Behandlungen, Kurz-
wellen, Lymphdraigagen und Ultraschall
gehören selbstverständlich zum Leis-
tungsspektrum dazu.

Geschenkgutschein

Physiotherapie Marlies Schirmann
Vogelsdorfer Straße 2 • 15569 Woltersdorf

Tel. & Fax 0 33 62/2 72 89
Vier Orte zum Leben 5. Auflage/ Firmenportraits

Kopfschmerzen, steifer Nacken, Verspan-
nung, und Rückenschmerzen sind oft-

mals die Folgen einer schlechten Schlaf-
haltung. Auf Matratzen und Kissen aus
TEMPUR® können Wirbelsäule und Gelenke
in ihrer natürlichen Position ruhen. TEM-
PUR® ist ein spezieller Schaumstoff, der
eine nachweisbar bessere Druckentlastung,
sowohl bei geringer als auch bei starker
Gewichtsbelastung bietet. Kompetent be-
raten wird auch rund um Orthopädie,
Technische Hilfen, Rehabilitation, Gesund-
heit, Schönheit, Fitness und Lebensqualität.

Entspannt schlafen

Ärzteverzeichnis Rüdersdorf
Allgemeinmedizin
FÄ Annemarie Genterczewsky Waldstraße 15 03 36 38/43 36
Dipl.-Med. Hans-Peter Ludwig Otto-Nuschke-Straße 2 03 36 38/24 48
Dr. med. Martina Monti Puschkinstraße 3 03 36 38/2578
Dipl.-Med. Gudrun Nerlich Am Landhof 2 03 36 38/6 8191
Dr. med. Katharina Schößler Puschkinstraße 3 03 36 38/2578
Dr. med. Carola Seidlitz Rudolf-Breitscheid-Straße 58 03 36 38/24 46
Dr. med. Joachim Stiefel Hermannstraße 40 03 36 38/89 63 83
FÄ Christine Warda Friedrich-Engels-Ring 31 03 36 38/3198
Dr. Holger Wendland Seebad 82/83 03 36 38/8 3166
Anästhesiologie
Dr. med. Jörg Butzeck Seebad 82/83 03 36 38/88 33 66
Augenheilkunde
Dr. med. Krassimira Höckendorf Rudolf-Breitscheid-Straße 9 03 36 38/25 20
Herrn Olaf Hanne Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 14 03 36 38/12 93 47
Dr. med. Ulrike Sanft Seebad 82/83 03 36 38/8 3111
Chirurgie
Dr. med. Gerd Bauersfeld Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 3172
Dr. med. Burkhard Lenk Am Kanal 4 03 36 38/2478
Dr. med. Michael Fischer Seebad 82/83 03 36 38/8 30
Dr. med. Marina Schulz Seebad 82/83 03 36 38/8 30
Diabetes
Dr. med. Herta Lappe Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 30
Diagnostische Radiologie
Dr. med. Tobias Schröter Seebad 82/83 03 36 38/8 3311
Dr. med. Dirk Stockheim Seebad 82/83 03 36 38/8 3311
Dr. med. Konstanze Schütze Seebad 82/83 03 36 38/8 3311
Frauenheilkunde / Geburtenhilfe
Dipl.-Med. Andrea Clemenz Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 30
Dipl.-Med. Annette Herzog Berliner Straße 6a 03 36 38/2475
Dipl.-Med. Christore Reincke Straße der Jugend 29 03 36 38/23 64
Dr. med. Stefan Bettin Seebad 82/83 03 36 38/8 34 26
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Till Rathert Seebad 82/83 03 36 38/8 3126
Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. med. Astrid Schömberg Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 3106
Innere Medizin
Dr. med. Ekkehard Beck Otto-Nuschke-Straße 2 03 36 38/2 9177
Dr. med. Horst Fiegler Hermann-Straße 40 03 36 38/75111
Dr. med. Kerstin Georgi Hermann-Straße 40 03 36 38/75111
Dipl.-Med. Heike Himmer Hermann-Straße 40 03 36 38/75111
Dipl.-Med. Michael Kobel Otto-Nuschke-Straße 2 03 36 38/48 99 98
Dr. med. Kerstin Stahlhut Seebad 82/83 03 36 38/8 34 89
Dr. Michael Hölscher Landhof 2 03 36 38/40 55
Dr. Christiane Pohl Seebad 82/83 03 36 38/8 3146
Dr. Ellen Vergien Seebad 82/83 03 36 38/8 34 22
Dr. med. Kerstin Boden Seebad 82/83 03 36 38/8 3376
Dr. med. Tilmann Muehlenberg Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 30
Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Anke Speth Seebad 82/83 03 36 38/8 30
Dieter Schulz Seebad 82/83 03 36 38/8 34 60
Krankenhaus
Krankenhaus & Poliklinik Seebad 82/83 03 36 38/8 30 
Klinik am See Seebad 84 03 36 38/780
Nervenheilkunde
Dipl.-Med. Gudrun Höher Seebad 82/83 03 36 38/8 3131
Dr. med. Manfred Schöffel Seebad 82/83 03 36 38/8 30
Dr. med. Thomas Belian Hermannstraße 40 03 36 38/48 08 90

Vier Orte zum Leben 5. Auflage
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Ärzteverzeichnis Rüdersdorf (Fortsetzung)
Orthopädie
Dr. med. Heike Petersen Seebad 82/83 (Poliklinik) 03 36 38/8 3178
Psychologische Physiotherapeuten
Dr. Margeret Kleinmanns Hermannstraße 40 03 36 38/48 06 85
Schmerztherapie
Dr. med. Michael Fischer Seebad 82/83 03 36 38/8 30
Zahnmedizin
Dr. med. Steffi Enders Waldstraße 15 03 36 38/43 38
Dipl.-Stom. Matthias Herfert Friedrich-Engels-Ring 38 03 36 38/34 00
Dipl.-Strom. Marietta Janik Dr.-Külz-Straße 3 03 36 38/25 96
Dipl.-Strom. Kerstin Meusel Am Kanal 1a 03 36 38/24 54
Dipl.-Strom. Steffen Meusel Am Kanal 1a 03 36 38/24 54
Dr. med. Heidemarie Schwörer Brückenstraße 103 03 36 38/3191
Dipl.-Med. Hannelore Starke Otto-Nuschke-Straße 4 03 36 38/2614
FÄ Monika Wirthwein Woltersdorfer Straße 39 03 36 38/22 50
FÄ Claire Wirthwein Woltersdorfer Straße 39 03 36 38/22 50
Dipl.-Stom. Jörg-Detlef Wohler Otto-Nuschke-Straße 4 03 36 38/2615
Arztpraxen in Hennickendorf
Innere Medizin
Dr. med. Hans-Rudolf Peikert Berliner Straße 1a 03 36 38/72 82
Zahnmedizin
Dr. med. dent. Jürgen Bölke Berliner Straße 1a 03 36 38/7218
Allgemeinmedizin
Dr. med. Roswitha Ladewig Strausberger Straße 31 03 36 38/70 26 50
Zahnmedizin
Dipl.-Med. Karin Henze Rüdersdorfer Straße 69 03 36 38/7 03 96

Der Gang zum Zahnarzt
ist für fast alle Men-

schen mit Überwindung
verbunden. Darum nehmen
sich die Zahnärztinnen Mo-
nika und Dr. Claire Wirth-
wein viel Zeit, um mit
Geduld und intensiven Ge-
sprächen eine Atmosphäre
des Vertrauens zu schaffen.
Das freundliche Praxisteam

und ein Bestellsystem ohne
Wartezeiten nehmen dem
Patienten schnell die Angst.
Die Behandlungspalette um-
fasst alle Bereiche wie zum
Beispiel die Behandlung von
Kindern, Prophylaxe oder
chirurgische Eingriffe und
oft überlegen beide Zahn-
ärzte gemeinsam, welche
Therapie die geeignetste ist.

Da sich die Pra-
xis direkt am
Wohnhaus be-
findet wird in
Notfällen auch
am Wochenen-
de behandelt.
Hausbesuche
und die tägli-
chen Sprech-
zeiten von 8 bis
20 Uhr garan-
tieren die sehr
gute Rundum-
betreuung der
Patienten.

Keine Angst vor dem Zahnarzt

Zahnarztpraxis Wirthwein
Woltersdorfer Straße 39

15562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/22 50

Sprechzeiten
Mo-Do 8-20 Uhr

Fr 8-12 Uhr

Das gemütliche und beruhi-
gend wirkende Wartezimmer

Freundlich, kompetent und zuverlässig –
das ist das Team der Gemeinschaftspraxis
Wirthwein in Rüdersdorf

Erfolgreich konnte die Fortuna Apotheke
ihr Qualitäts-Zertifikat „QMS“ nach

drei Jahren erneut verteidigen. „Wir sind
stolz, als erste Apotheke des Landkreises
dieses Qualitätsniveau erreicht zu haben“,
freut sich Apothekerin Kerstin Aswaldt
und ihr Team. Gerade in Zeiten, in denen
die Internet-Apotheken versuchen, sich am
Markt zu etablieren, ist Kundennähe, die
kompetente Beratung und der Service auf
hohem Niveau vor Ort, der Erfolg dieser
Apotheke. Ein großes Dankeschön an die
Treue der Kunden.

Qualitäts-Zertifikat

Fortuna-Apotheke
Hauptstraße 11 • 15 378 Herzfelde

Tel. 03 34 34/49 82 & 7 02 35
Fax 03 34 34/49 84 

www.fortunaapotheke.de

Mit ihrer 30-jährigen Berufspraxis ist
Tierärztin Gabriele Paulaeck die erste

Adresse, wenn der geliebte Vier- oder Zwei-
beiner Hilfe benötigt. Seit Juni 2006 in den
neuen Praxisräumen mit eigenem Labor,
Operationsraum und Apotheke werden ne-
ben Kleintieren auch Exoten wie Schildkrö-
ten und Reptilien behandelt. Gemeinsam
mit Kollege Dr. Jörg Melcher hat sich die
Diplom-Veterinärmedizinerin auf Haut-
krankheiten spezialisiert. Besonders am
Herzen liegt ihr nach wie vor der Tier-
schutzverein, denn sie ist ja bekannterma-
ßen Tierärztin aus Berufung.

Hund, Katze, Maus

Tierarztpraxis Paulaeck
Ernst-Thälmann-Straße 46

15 562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/20 85
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Auch im fünften Jahr des
Bestehens der Pflege-

Brücke wird Jana Tschakert
gefragt, was das Besondere
an ihrem Pflegedienst wäre.
Doch die passende Antwort
hat sie nicht parat. „Wie wäh-
len Sie zum Beispiel einen
Friseur oder Maler aus? Sie
hören sich um. Was ist für Sie
wichtig? Na klar, der Preis

muss stimmen. Vor dessen
Nennung sollte aber eine Be-
ratung erfolgen. Sie wollen
die Gewissheit haben, dass
der Meister genau auf Ihre
Probleme und Wünsche ein-
geht. Er soll Ihnen als Laien
erklären, was technisch mög-
lich wäre, warum etwas so
besser oder eben auch nicht
umsetzbar wäre. Wenn der
Meister flexibel ein Leis-
tungspaket gestaltet, mit des-
sen Preis Sie sehr zufrieden
sind, fühlen Sie sich zuvor-
kommend behandelt. Sie er-
warten nun, dass die Mit-
arbeiter ebenso zuvorkom-
mend und fachlich kompe-
tent auftreten. Das Ergebnis
zählt. Sie wollen für Ihr Geld
eine Dienstleistung erhalten,
die Sie selbst nicht so ausfüh-
ren können. Wenn Sie rund
um zufrieden waren, werden
Sie diesem Friseur oder
Maler treu bleiben und ihn

sicher weiter empfehlen. In
der Pflegebranche ist es auch
nichts anderes. Wir sind ein
Dienstleistungsunternehmen,
welches von der positiven
Mundpropaganda lebt. Si-
cherlich kennen Sie jeman-
den, der Ihnen etwas über
unsere Arbeit berichten
kann.” Die Pflegedienstleite-
rin findet für jeden Pflegebe-
dürftigen und seine Ange-
hörigen die passende Lösung
– kompetent, freundlich und
individuell.

Eine passende Lösung für jeden Pflegefall

Jana Tschakert
Friedrich-Engels Ring 35

15 562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/48 09 93

www.pflege-bruecke.de
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Das Evangelisch-Freikirchliche Kranken-
haus Rüdersdorf hat den Versorgungs-

auftrag als Krankenhaus der Regelversor-
gung. Es ist eine Einrichtung der Kranken-
haus und Poliklinik Rüdersdorf GmbH und
diese ist eine Gesellschaft der Immanuel Dia-
konie Group.

Gesundheitsförderndes Krankenhaus
Die über zehnjährige Mitgliedschaft
des Krankenhauses im Deutschen Netz
Gesundheitsfördernder Krankenhäuser
kommt den Bürgern der Region in vie-
len Facetten zugute. Veranstaltungen
für Menschen mit chronischen Krank-
heiten, Tage der offenen Tür, Vorträge,
Präventionsarbeit in den Gemeinden
und Schulen seien hier stellvertretend
genannt.

Rauchfreies Krankenhaus
Das Evangelisch-Freikirchliche Kranken-
haus Rüdersdorf ist seit 2005 engagiertes Mit-
glied im Deutschen Netz Rauchfreier
Krankenhäuser. Derzeit ist das Krankenhaus
ausgezeichnet mit dem Zertifikat in „Bronze“
für die Bemühungen um den Schutz der
Nichtraucher und Präventionsarbeit.

Referenzzentrum für Urogynäkologie
Die Abteilung für Gynäkologie und Geburts-
hilfe ist in Brandenburg als Referenzzentrum
anerkannt. Mittels moderner minimalinvasi-
ver Techniken wie beispielsweise dem TVT-
Band oder der Knopflochchirurgie werden
nur die Beschwerden operativ behandelt,
deren Beseitigung anders nicht möglich ist.
Bis ins hohe Alter kann Frauen mit Be-
schwerden der Blase geholfen werden, weil
mit Lokalbetäubung die meisten Operationen
unabhängig vom Alter durchgeführt werden
können. 

Ganzheitliche Geburtsmedizin
Ein von Hebammen geführter Kreißsaal be-
gleitet die werdenden Eltern in angenehmer,
entspannter Atmosphäre individuell, famili-
enorientiert, diskret und doch mit der not-
wendigen medizinischen Sicherheit. Eine
Betreuung der Geburt nach den Empfindun-
gen der Mutter hat Priorität. Auf der Wo-
chenstation werden Mütter und Neugebo-
rene vom Pflegeteam der Station und ihrer
Hebamme umsorgt, erhalten Unterstützung
bei der Versorgung des Kindes und Hilfestel-
lung beim Stillen.

Schlaganfallzentrum
Die Abteilung für Neurologie und Schmerz-
therapie bietet alle Möglichkeiten zur opti-
malen Behandlung von Menschen mit einem
akuten Schlaganfall nach dem Stroke-Unit
Konzept. Ein spezialisiertes Team aus Ärzten,
Pflegenden und Therapeuten unter Leitung
erfahrener Neurologen steht dafür bereit.
Notarztdienst, Rettungsstelle, CT und Gefäß-
diagnostik gewährleisten eine rasche Akut-
versorgung und den unverzüglichen Einsatz
gezielter Therapiemaßnahmen. 

Notfallambulanz / Notfallaufnahme
Notfallpatienten werden in der „Rettungs-
stelle” des Krankenhauses primär diagnosti-
ziert, gegebenenfalls therapiert und bei
bestimmten Diagnosen im Krankenhaus wei-
terbehandelt. Ist dies nicht möglich, so wird
in eine Spezialklinik verlegt.

Hubschrauberlandeplatz
Das Evangelisch-Freikirchliche Krankenhaus
Rüdersdorf hat einen Landeplatz für Hub-
schrauber. Verletzte oder Schwerkranke kön-
nen so auch aus entlegenen Regionen schnell
zur Behandlung in die Klinik gebracht wer-
den.

Poliklinik
Eine Poliklinik mit 14 Abteilungen der haus-
und fachärztlichen Betreuung gehört zur
Krankenhaus und Poliklinik Rüdersdorf
GmbH und befindet sich in unmittelbarer
räumlicher Nähe des Krankenhauses. Durch
eine enge Zusammenarbeit von Kranken-
haus, Poliklinik und niedergelassenen Ärzten
findet eine professionelle Verzahnung von
stationärer und ambulanter Patientenversor-
gung statt.

Krankenhausersatzneubau
Nach dem Fördermittelbescheid für den
Krankenhausersatzneubau Ende 2005, be-
gannen im Frühjahr 2006 die ersten Bauar-
beiten. Die Gestaltung des Baukörpers folgt
den veränderten Ansprüchen eines moder-
nen Gesundheitswesens, ist zukunftswei-
send und wird den Gesundheitsstandort
Rüdersdorf weiter stärken. Die Investitions-
summe beträgt über 50 Millionen Euro. Nach
der Inbetriebnahme im Jahr 2009 wird das
drei- und viergeschossige Krankenhaus auf
einer Nutzfläche von 9.500 Quadratmetern
287 Betten in 135 Patientenzimmern bereit-
stellen.

Ambulantes Operationszentrum
Das Ambulante Operationszentrum ist mit
notwendigen medizinisch-technischen Gerä-
ten ausgestattet. Patienten können hier am-
bulante Eingriffe in Anspruch nehmen.
Lange Liegezeiten bleiben den Patienten er-
spart. Die separate Lage vom AOZ ermöglicht
dem Patienten ungestörte Ruhephasen nach
dem Eingriff. Während der Erholungsphase
sind ständige Kontrollen durch das ärztliche
und pflegerische Personal gewährleistet.

Durchgangsarzt
Im Krankenhaus arbeitet auch ein Durch-
gangsarzt. Dieser hat das Recht, berufsgenos-
senschaftliche Heilbehandlungen durchzu-
führen. Die Träger der gesetzlichen Un-
fallversicherung fordern, dass Patienten, die
einen Arbeitsunfall erlitten haben – hierzu
zählen auch Wegeunfälle – von anderen Ärz-
ten möglichst vor Aufnahme der Behandlung

an einen Durchgangsarzt überwiesen werden.
Der Durchgangsarzt entscheidet dann, ob
durch ihn die Heilbehandlung durchgeführt
werden muss oder ob eine Behandlung durch
den überweisenden Arzt erfolgen kann.

Seelsorge
Der Krankenhausseelsorger steht den Patien-
ten und Angehörigen in allen Glaubens- und
Lebensfragen zur Verfügung. An jedem Sonn-
tag findet um 10 Uhr ein Gottesdienst im An-
dachtsraum der Einrichtung statt. Der
Andachtsraum befindet sich im Erdgeschoss
in der Nähe der Cafeteria und ist jederzeit Pa-
tienten, Angehörigen und Mitarbeitern zu-
gänglich.

Gesundheit ist unser kostbarstes Gut – der Gesundheitsstandort Rüdersdorf

Evangelisch-Freikirchliches
Krankenhaus Rüdersdorf

Eine Einrichtung der 
Immanuel Diakonie Group

Seebad 82/83
15 562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/8 30

Fax 03 36 38/8 32 28
www.immanuel.de

Modell des neuen Krankenhauses

Richtfest am 13. Juli 2007

Vier Orte zum Leben 5. Auflage/ Firmenportrait
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Nach der Grundsteinlegung im September
2006 konnte nach zehn Monaten Bauzeit

mit dem Richtfest ein weiterer Meilenstein bei
der Modernisierung des Krankenhaus-Stand-
ortes Rüdersdorf erreicht werden. Der neue
hochmoderne Klinikneubau am Kalksee in
Rüdersdorf bei Berlin befindet sich direkt
neben dem bisherigen Krankenhaus. Der
Krankenhausersatzbau wird im Jahr 2009 fertig
gestellt sein. 
Eine über einhundertjährige Geschichte
schließt sich dann mit der Fertigstellung. Im Ja-
nuar 1907 wurde von einem Zweckverband der
Gemeinden Rüdersdorf, Kalkberge, Tasdorf,
Herzfelde, Woltersdorf und Hennickendorf die
Errichtung eines Krankenhauses beschlossen.
Dieses Krankenhaus mit 40 Betten und zehn

Reservebetten wurde am 12. November 1909
seiner Bestimmung übergeben und am 1. Ok-
tober 1918 dem Kreise Niederbarnim zugeord-
net. Vor allem die im Bergbau Tätigen waren
Nutznießer dieser damals modernsten Ein-
richtung. Nach Erweiterungsbauten hatte das
Kreiskrankenhaus Kalkberge 1926 eine Kapa-
zität von 150 Betten. Im 2. Weltkrieg stieg die
Bettenzahl auf 270, um die wachsenden Auf-
gaben als Lazarett zu sichern. 1945 wurde im

Juli die Einrichtung des Kreiskrankenhauses
Rüdersdorf wieder mit 250 Betten und einer
Poliklinik-Ambulanz eröffnet.
Das Evangelisch-Freikirchliche Krankenhaus
Rüdersdorf ist ein Krankenhaus der Regelver-
sorgung mit Abteilungen für Chirurgie, In-
nere Medizin und Palliativmedizin, Gynä-
kologie und Geburtshilfe, Kinder- und Ju-
gendmedizin, Neurologie und Schmerzthera-
pie, Psychiatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik, Anästhesiologie und Intensivmedi-
zin. Der Krankenhausbetrieb verfügt zusam-
men mit den 35 tagesklinischen Plätzen in
Strausberg und Fürstenwalde insgesamt über
376 Betten/Plätze. Es werden jährlich rund
22.000 Patienten versorgt, davon jeweils 11.000
stationär und 11.000 ambulant. Angeschlossen

ist eine Rettungsstelle für die Akutversorgung
sowie eine Poliklinik. Rettungsstelle, Poliklinik
und Krankenhaus stellen die medizinische
Versorgung in der Region sicher.
In seiner Rede zum Richtfest erklärte Mag.
theol. Elimar Brandt, der Geschäftsführende
Direktor der Immanuel Diakonie Group, dass
„hier in Rüdersdorf 50 Millionen Euro inves-
tiert wurden. Pünktlich zum Richtfest werden
die Stahlbeton- und die Maurerarbeiten am

Rohbau abgeschlossen. Bis dahin wurden
rund 1.500 Tonnen Bewehrungsstahl, 11.000
Kubikmeter Beton und 550 Stück Stahlbeton-
Stützen verbaut sowie eine Stahlbeton-Wand-
fläche in der Größe von 532 Fußballtoren
erstellt (9.500 Quadratmeter).
Das Evangelisch-Freikirchliche Krankenhaus
Rüdersdorf ist eine Einrichtung der Immanuel
Diakonie Group. Die Immanuel Diakonie
Group ist an rund 50 Standorten aktiv. Die
selbstständig tätigen medizinischen und
sozialen Einrichtungen sowie Dienstleis-
tungsunternehmen befinden sich in den Bun-
desländern Berlin, Brandenburg und Thü-
ringen sowie in der Steiermark/Österreich.
Insgesamt beschäftigt die Immanuel Diakonie
Group rund 2.000 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Gesellschafterin der Immanuel Dia-
konie Group ist die Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Berlin-Schöneberg.
Nach der Inbetriebnahme im Jahr 2009 wird
das drei- und viergeschossige Krankenhaus
auf einer Nutzfläche von 9.500 Quadratme-
ter eine Kapazität für 287 Betten in 135 Pa-
tientenzimmern bereitstellen. Die Gestal-
tung des Baukörpers folgt den veränderten
Ansprüchen eines modernen Gesundheits-
wesens. Um ein Krankenhaus der kurzen
Wege zu erhalten, wurden die Organisation
und Logistik grundlegend verändert. Zu-
künftig wird es statt der klassischen Statio-
nen Pflegeabteilungen mit medizinischen
Schwerpunkten und interdisziplinärer, fle-
xibler Belegung für eine optimale Betreuung
der Patienten geben.
Wer sich übrigens den aktuellen Stand der
Arbeiten ansehen möchte: Auf dem Dach

des Evangelisch-Freikirchlichen Kranken-
hauses in Rüdersdorf sind zwei Webkameras
installiert worden. Sie ermöglichen allen In-
ternetnutzern, die Fortschritte der Bauarbei-
ten an unserem neuen Krankenhaus zu ver-
folgen. Der Altbau wird im Jahr 2010 ge-
räumt und abgerissen werden. Auf dem Ge-
lände wird dann der Park des Krankenhau-
ses entstehen, unter anderem mit einem Kin-
derspielplatz und Medizinalkräutergarten.
Das zweite wichtige Bauobjekt ist derzeit das
Altenwohn- und Pflegeheim „Am Kalksee“.
Hier entstehen 85 Einzel- sowie zehn Dop-
pelzimmer für das altersgerechte Wohnnen
direkt am Rüdersdorfer Kalksee.
Mindestens einmal im Jahr steht dann auch
die gesamte Gemeinde Rüdersdorf wieder
ganz im Zeichen gesunder Lebensweise, der
Aufklärung sowie Prävention in Sachen Ge-
sundheit. Darüber hinaus konnten die zahl-
reichen Einrichtungen beweisen, dass Rü-
 dersdorf ein attraktiver und moderner Ge-
sundheitsstandort ist. Zahlreiche Veranstal-
tungen gibt es eine unglaubliche Vielfalt von
Vorträgen zu Themen wie „Darmkrebsvor-
sorge“, „Ayurveda“, „Gesund und Fit durch
Obst und Gemüse“, „Fettstoffwechselstö-
rungen“. Angebote werden außerdem kos-
tenlose Seh- und Hörtests.
Verschiedene Unternehmen des Ortes die
mit Gesundheit zu tun haben wie Häusliche
Krankenpflege oder die Apotheken beteilig-
ten sich in jedem Jahr mit verschiedenen Ak-
tionen an dieser gesamten Woche. Eine gute
Tradition während der Gesundheitstage ist
die Gesundheitstour, die per Fahrrad veran-
staltet wird.

Gleich zwei große Bauobjekte im Bereich Gesundheit für Rüdersdorf
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Das Jahr 2008 ist für die
Trend GmbH ein ganz

wichtiges in der eigenen
Firmengeschichte. Diese be-
gann mit dem der Grün-
dung der PGH „Georgi
Dimitroff“ und findet mit
dem 50-jährigen Jubiläum
einen weiteren Höhepunkt.
Helga Neumann, von Be-
ginn im Unternehmen,
übernahm als Eigentümerin
und Geschäftsführerin 1996
das Unternehmen. Ab 2003,
in zweiter Generation, hatte
ihre Tochter Marina Bus-
acker das Unternehmen
übernommen. Trend ist in
der Region mehr als ein Be-
griff. Zurzeit gehören 14 Sa-
lons mit 70 Mitarbeitern und
neun Azubis zum Unterneh-
men.
In der Vergangenheit konnte
die Trend GmbH unter an-
derem mit spektakulären
Events, darunter auch Open-

Air-Veranstaltungen, auf sich
aufmerksam machen. So
wird es auch im Jahr 2008 –
genau am 31. Mai – zum 50.

Jubiläum eine große Show
rund um das Unternehmen
und natürlich das Friseur-
handwerk geben.

50 Jahre Trend GmbH – Voll im Trend

Kreative Frisuren dürfen auch mal sexy präsentiert werden

www.friseur-team-trend.de
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Ein Hauch der Geschichte umhüllt und be-
gleitet den Besucher, der heute durch die

Schachtofenbatterie im Rüdersdorfer Muse-
umspark läuft. Man kann regelrecht spüren,
wie hart die Arbeit in den Etagen war, wie das
Feuer in den Öfen brannte und wie der Kalk
schließlich als fertiges Produkt die Produkti-
onsstätte verließ. 

Die gesamte Anlage, heute ein technisches
Denkmal, ist inzwischen so hergerichtet, dass
nahezu alle Stellen begehbar sind. Detlef For-
ker, der dieses Projekt zu weiten Teilen mit be-
gleitete. „Ein echtes Highlight ist natürlich,
innerhalb der gesamten Schachtofenbatterie,
der Ofen 15 mit seiner mechanischen Beschi-
ckungsebene. Diese ist nahezu vollständig er-
halten geblieben und konnte zudem
restauriert werden“. 
Die Anlage wurde zwischen 1871 und 1876 in
einer Zeitspanne von nur sechs Jahren als Bat-
terie von 18 Rumfordöfen, auch Rüdersdorfer
Öfen genannt, gebaut. Über einen hoch lie-
genden Schienenstrang gelangte der Kalk aus
den Brüchen direkt in die Öfen. Die Arbeiter,
auch Kalkbrenner genannt, zogen den ge-
brannten Kalk von Hand aus den Ziehöff-
nungen auf der unteren Ofensohle und
karrten das noch heiße Material über die Ver-
laderampe in die Eisenbahnwaggons – eine
harte Arbeit. Und wer das nicht glaubt, kann
es heute wenigstens zum Teil selbst probieren
Die Loren mussten mit Muskelkraft gezogen
oder geschoben werden. Eine steht noch be-
laden bereit. Probieren Sie ruhig, auf 50 Meter
Gleis die Lore zu bewegen!
Forker zeigt beim Rundgang durch die Ge-
wölbe, dass ein Ofen sich auch von innen be-
gehen lässt. Kenntlich gemacht sind im
Inneren, etwa drei Meter im Durchmesser, die
Temperaturzonen. An einem Seil sind mar-
kiert: blau unter 500, rot 500-700 und gelb für
Temperaturen von 700-900 Grad Celsius. Bis
1967 blieben die Öfen übrigens im Betrieb.

Eine Reise in die Geschichte

33
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Angelfreunde „Früh auf“ e.V. 55
Erich Schönholz, Falkenhorst 32, 15566 Schöneiche bei Berlin
Angelverein „Seeblick“ e.V.
Kurt Kohn, Tel. 03 36 38/36 31
Friedrich-Engels-Ring 56, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Alt Rüdersdorf“ e.V.
Wolfgang Apolinarski, Tel. 033638/3270
Hans-Schröer-Straße 98, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Kalksee 1947“
Rüdersdorf e.V. im DAV
Oswald Hampel, Tel. 03 36 38/41 97
Brückenstraße 65, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Karpfenteich“ e.V. Rüdersdorf im DAV e.V.
Thomas Monkowiak, Tel. 03 36 38/89 66 20
Neue Vogelsdorfer Straße 19, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Rosengarten“ e.V.
Gerd Baillon, Berghof Weiche 1, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Wieseneck 1965“ Rüdersdorf e.V. im DAV e.V.
Klaus-Dietmar Nehring, Tel. 03 36 38/23 65
Maienbergstraße 5, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Angelverein „Zentrum“
Michael Schneider, Tel. 03 36 38/6 20 58
Neue Vogelsdorfer Straße 15, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Arbeitskreis „Chronik“
Birgit Scherfling von Gagern, Tel. 03 34 34/7 06 13
Siedlerstraße 1, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin OT Lichtenow
Arbeiterwohlfahrt e.V. Ortsverein Rüdersdorf bei Berlin
Willi Berger, Tel. 03 36 38/23 10
Kalkberger Platz 27, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Athletikclub Rüdersdorf e.V.
Jens Schlieter, Tel. 03 36 38/4 84 67
Ernst-Thälmann-Straße 1a, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Badminton-Club Schöneiche-Rüdersdorf e.V.
Cornelia Winkler, Tel. 0 30/6 49 86 02
Heinrich-Mann-Straße 12, 15566 Schöneiche bei Berlin
Bergbauverein Rüdersdorf 1990 e.V.
Richard Tielemann, Tel. 03 34 34/74 42, Herzfelder Straße 21,
15 558 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Bergkapelle Rüdersdorf
Andreas Michalke, Tel. 03 36 38/33 78
Brandenburgische Straße 45a, 15566 Schöneiche bei Berlin
Bergkapelle Rüdersdorf
Dirigent Wolfgang Schmiele, Tel. 03 36 38/33 78
Brückenstraße 63, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Blasorchester Hennickendorf e.V. 
Jürgen Scheffler, Tel. 033434/45604, Rathaus Hennickendorf,
Berliner Straße 3, 15 378 Rüdersdorf bei Berlin
Bund der Vertriebenen
Kreisverband Rüdersdorf und Umgebung
Reinhold Bujok, Tel. 03 36 38/34 66
Brückenstraße 14, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Chefferin-Drums & Das Unmögliche Theater
Michael Teichmann & Marita Hinz, Tel. 0 33 41/47 63 14
Chorgemeinschaft „Glück Auf“ e.V.
Gerhard Bading, Tel. 03 34 34/4 62 84
August-Bebel-Straße 1, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Deutscher Angelverein „Stienitzquappe“ e.V.
Bernd Planitz, Tel. 0 34 34/4 62 46 Zum Seeblick 1,
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
DLRG-Ortsverband Hennickendorf e.V.
Heiko Wehrmann, Tel. 03 34 34/1 59 51, Friedrichstraße 32
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
DLRG Ortsverband Rüdersdorf e.V.
Ines Gesch, Tel. 03 36 38/6 06 87
Waldstraße 71, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
DRK Strausberg OG Hennickendorf
Katrin Fröhlich, Tel. 03 34 34/4 60 28
H.-Dorrenbachstraße 8, 15 344 Strausberg
Erholungssparte Gummiwiese Stienitzsee Ost e.V.
Adelheid Teichmann, Tel. 03 34 39/5 98 66
Ulmenstraße 10, 15 370 Fredersdorf

FC Wacker Herzfelde 1925 e.V.
Norbert Wolf, Tel. 03 34 34/7 14 85
Lindenstraße 14b, 15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
Fit for Life reha e.V.
Sven Schäbitz, Tel. 03 36 38/91 01 50
R.-Breitscheid-Straße 60, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Förderverein der Gesamtschule Hennickendorf e.V.
Andreas Teppich, Tel. 033434/45771, Klosterdorfer Straße 32,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Herzfelde e.V.
Norbert Brandt, Rüdersdorfer Straße 13
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
Förderverein Gymnasium Rüdersdorf e.V.
Frau Hackert, Tel. 03 36 38/6 11 87
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Förderverein Museumspark Baustoffindustrie Rüdersdorf e.V.
Rüdiger Wirthwein, Tel. 03 36 38/7 74 60
Heinitzstraße 11, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Förderverein zur Erhaltung des 
Kulturhauses Rüdersdorf „VIVAK“ e.V.
Lutz Hoff, Tel. 03 36 38/4 89 90, Kulturhaus „M.A.Nexö“
Kalkberger Platz 31, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Freiwillige Feuerwehr Wache Hennickendorf
Ernst-Thälmann-Straße 16a
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Fußballverein MSV 19 Rüdersdorf e.V. Stadion „Glück auf“
Herr Franke, Tel. 03 36 38/22 53
Puschkinstraße 65, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Gemeindejugendring e.V.
Daniel Mirke, Tel. 03 36 38/6 25 11
Brückenstraße 78a, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Gesellschaft zum Erhalt der
Rüdersdorfer Bergbautradition e.V.
Rainer Pabel, Tel. 03 36 38/5 47 72
Heinitzstraße 45, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Gewerbeverein Rüdersdorf e.V.
Peter Simsch, Tel. 03 36 38/21 58
Am Stolp 1, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Grüne Kehle e.V.
Ulrike Möhring, Tel. 03 36 38/2 95 79 10
Grüne Kehle 1, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Handballclub Hennicken-dorf HCH 625 e.V. 
Volker Hoppe, Tel. 03 34 34/4 54 30, Rehfelder Straße 21,
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Hennickendorfer Heimatfreunde e.V.
Regina Wolter, Mobil 01 70/7 00 96 37, Bahnhofstraße 11
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Hennickendorfer Petrijünger e.V.
Klaus Pilz, Tel. 033434/45431
Akazienweg 12, 15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Hennickendorfer Förderverein für Städtepartnerschaften, 
Kultur und Sport e.V.
André Bienert, Tel. 033434/7852
Klosterdorfer Straße 24b
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Hennickendorfer Sportverein HSV 90
Sektionen Fußball, Surfen, Frauengymnastik
Rüdiger Lehmann, Tel. 03 34 34/8 06 56
Seestraße 24, 15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Herzfelder Heimatverein e.V.
Hannelore Marschner, Tel. 03 34 34/4 50 59
Rüdersdorfer Straße 46
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
Hovawart-Verein Rüdersdorf e.V.
Helmut Schumann, Tel. 0 30/4 04 86 48
Bertramstraße 98, 13 467 Berlin
Interessengemeinschaft Naherholung Lindenweg e.V.
Peter Behr, Tel. 03 34 34/4 56 10, WG Albrecht Thaer 13,
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Jagdhornbläsergruppe der Jägerschaft Erkner
Birgit Weidner, Tel. 03 36 38/6 92 41
Alt-Hartmannsdorfer Straße 21, 15 528 Spreenhagen

„Fußball ist unser lebender König.“ So
weit werden die Frauen des FC Wacker

Herzfelde sicherlich nicht gehen, doch was
sich einst aus einer fixen Idee entwickelte, ist
inzwischen auch ernsthafter Sport geworden. 
Die Idee allein ist schon bemerkenswert, denn
die Muttis der Fußall-Bambini in Herzfelde
bekamen plötzlich Lust, selbst einmal gegen
das runde Leder zu treten. Anja Löwe, einer
der Mitbegründerinnen sagt: „Na klar haben
uns die Kerle belächelt. Aber es entwickelte
sich mehr und mehr und heute … Inzwischen
stehen fast mehr Zuschauer am Spielfeldrand
als zum Beispiel bei der 1. Herrenmannschaft,
die in der Kreisliga mit um den Aufstieg in die
Landesklasse kämpft. Wir haben ein wirklich
treues und gutes Publikum“. 
Zu Beginn, das war vor knapp drei Jahren gab
es schon mal Ergebnisse wie 0:18 und einige
der Akteure fragten sich insgeheim: „Muss
ich mir das eigentlich antun?“ Heute ist der
FC Wacker Herzfelde im dritten Jahr der
Frauen-Kreisliga zumindest gefürchtet. Und
das bekommt dann auch der Meister aus Bad
Freienwalde zu spüren der mit einer emp-
findlichen  Niederlage nach Hause geschickt
wurde. 
Trainer der Damen ist Heiko Malek. „Die
Frauen sind unheimlich fleißig, im Training

sehr ehrgeizig und begreifen schnell, was das
eigentliche Geheimnis des Erfolges ist.“ Zwei-
mal in der Woche wird trainiert. 
Der FC Wacker Herzfelde ist inzwischen zum
Begriff geworden, denn Spielerinnen aus an-
deren Vereinen kommen nach Herzfelde, weil
sie erfahren haben, dass hier auch das Umfeld
stimmt und die Stimmung im Team eine groß-
artig ist.  
Die Krönung des Erfolges bisher war die Eh-
rung bei der Sportgala der Gemeinde Rü-

dersdorf bei Berlin. Die Mannschaft wurde
Mannschaft des Jahres bei dieser Sportlereh-
rung. 
Kapitän und guter Geist der Mannschaft ist
Isabell Schöfisch. „Es macht richtig Spaß und

von uns wird man in der Zukunft sicherlich
noch Einiges hören.“
Zur Mannschaft gehören 
Torfrau: Juliane Jäger
Abwehr: Marina Wolf, Anja Löwe, Kathleen
Weber, Charlin Arlt, Nadine Langner, Katja
Schwuchow, Anita Russow
Mittelfeld: Isabelle Schöfisch, Monique Mit-
tag, Mandy Mittag
Angriff: Corinna Schneider, Sabrina Höh-
mann, Josephine Welsch 

Elf Freund- (innen) müsst ihr sein 
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Jägerschaft Hennickendorf
Ronald Meyer, Tel. 03 34 34/4 57 50, Herzfelder Straße 18,
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Jugendzentrum „Notausgang“ Freier Träger WIBB GmbH
Frau Möhrke, Tel. 03 36 38/2 97 51
Landhof 1, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Kegelklub „Glück Auf“ Rüdersdorf e.V.
M. Neumann, Tel. 03 36 38/21 29
Puschkinstraße 34, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Kleingartenverein „Glück Auf“ Rüdersdorf e.V.
Wolfgang Schwandt
Friedrichs-Engels-Ring 38, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Kleintierzüchter der
Rassekaninchen- und Rassegeflügelzucht D 125 e.V.
Gisela Nemitz, Tel. 03 34 34/77 47, Straße des Friedens 22,
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Kinder- und Jugendtanzgruppe
Frau Ringmeyer
Kulturhaus „M.A.Nexö“
Tel. 03 36 38/4 89 90
Kalkberger Platz 31, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Ko-Dö-Kai e.V.
Uwe Waskow, Tel. 03 36 38/48 09 46
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1d, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
KSB Kreissportbund Märkisch Oderland
Roland Schulz, Tel. 03 34 34/72 81
Robinienhain 6, 15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennicken-
dorf
Malzirkel
Frau Baudis, Tel. 03 36 38/4 89 90
Kulturhaus „M.-A. Nexö“
Kalkberger Platz 31, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Märkischer Frauenverein Rüdersdorf e.V.
Manuela Kuban, Tel. 03 36 38/45 94
Rudolf-Breitscheid-Straße 81, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Märkischer Sportverein 19 Rüdersdorf e.V
Stadion „Glück Auf“
Herr Franke, Tel. 03 36 38/22 53
Puschkinstraße 65, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
MC Stienitzsee Petershagen
Helmut Brandenburg, Tel. 03 34 39/8 21 20
Rathausstraße 58, 15 370 Petershagen
Motorsportclub „Kalksee“ e.V.
Reinhard Schadewald, Tel. 03 36 38/6 00 92
Hans-Schröer-Straße 12, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Motorsportclub „Am Stolpkanal e.V.“ 
Dietrich Kempe, Tel. 03 36 38/6 21 99
Am Stolp 40, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Ortsverein Rüdersdorf der Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung e.V. „Villa Bunterhund“
Christina Reitmayer, Tel. 03 36 38/6 80 48
Lessingstraße 10a, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Pferdeappel e.V.
1.Vorsitzender Sven Köchel, Tel. 03 34 34/1 48 29
Möllenstraße 21, 15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
Pferdefreunde Stienitzsee e.V Hennickendorf
Willi Baeske, Klosterdorfer Straße 3,
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Romantisches Theater Rüdersdorf
Herr Müller, Tel. 03 36 38/4 89 90, Kulturhaus „M.A.Nexö“
Kalkberger Platz 31, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer Heimatfreunde e.V.
Reinhard Kienitz, Tel. 03 36 38/48 99 20
Kulturhaus „M.A.Nexö“ Kalkberger Platz 31
15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer Briefmarkenfreunde
Franz Altmann, Tel. 0 30/6 49 16 12
Mommsenstraße 48, 15566 Schöneiche bei Berlin

Rüdersdorfer Karnevalsgemeinschaft e.V.
Kulturhaus „M.A.Nexö“
Kalkberger Platz 31, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer Ruderverein Kalkberge e.V.
Heinz Bischoff, Tel. 03 36 38/20 37
Seestraße 13, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Rüdersdorfer Umwelt Arbeitskreis e.V. (RUAK)
Heidi Gliesche, Tel. 03 36 38/6 28 04
Franz-Künstler-Siedlung 22, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
SG „Lichtenower Skatbrüder“ e.V.
Karsten Klatt, Mobil 01 74/6 34 04 86
Jenaer Straße 11, 15 366 Neuenhagen bei Berlin
Schützenverein Rüdersdorf e.V.
Falko Maaß, Tel. 03 36 38/40 90
Straße der Jugend 10, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
SG Lichtenow/Kagel e.V.
Manfred Billerbeck, Tel. 03 34 34/7 02 61
Chausseestraße 6
15 345 Rüdersdorf bei Berlin OT Lichtenow
Seglervereinigung Stienitzsee e.V.
Alexander Jost
Am Annatal 9, 15 344 Strausberg
Skat & Rommè Club Hennickendorf
André Pietsch, Tel. 03 34 34/4 62 55, Chausseestraße 22a
15345 Rüdersdorf bei Berlin OT Lichtenow
Sportverein „Glück Auf“ Rüdersdorf e.V.
Karl-Heinz Eichhorn, Tel. 03 36 38/82 01
Kalkberger Platz 31, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Tierschutzverein Verein der Tierfreunde
Strausberg & Umgebung
Beate Altmiks, Tel. 03 36 38/22 13
Bergmannsglück 39, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Vereinigung der Brieftaubenliebhaber
„Märkische Taube“
Gerhard Lang, Tel. 03 34 34/7 03 49
Dorfstraße 35, 15 345 Rüdersdorf bei Berlin OT Lichtenow
V3Hennickendorf 2000 e.V.
Heidi Hanneck, Tel. 03 34 34/4 65 45, Seestraße 24,
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Volkschor Hennickendorfe.V. 
Michael Döppner, Tel. 03 34 34/74 07
Ringstr. 15, 15 378 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Verein für Städtepartnerschaft
der Gemeinde Rüdersdorf e.V.
Patrice Bernard, Tel. 03 36 38/33 53
Franz-Künstler-Siedlung 1b, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
VSG Einheit Rüdersdorf e.V.
Jens Sonnenberg
Fürstenwalder Str. 14c, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Volkssoldarität e.V. OG Hennickendorf
Erna Wolf, Tel. 03 34 34/73 37
Lindenweg 8, 15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Hennickendorf
Volkssoldarität e.V. OG Herzfelde
Jörg Matthes, Tel. 03 34 34/7 05 59, Strausberger Straße 8a,
15378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
Volkssoldarität OG Rüdersdorf bei Berlin
Dieter Janke, Tel. 03 36 38/6 04 58
Friedrich-Engels-Ring 72, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Wiesenzirkus Bunterhund und „Villa Bunterhund“ 
Lebenshilfe e.V.
Sybille Räder, Mobil 01 62/6 93 77 74
Lessingstraße 10a, 15 562 Rüdersdorf bei Berlin
Wochenendsiedlerverein „Am Elsenseeweg“ e. V.
Hans-Helmut Kunze, 033434/80660, Rüdersdorfer Straße 4,
15 378 Rüdersdorf bei Berlin OT Herzfelde
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Sie stehen kaum in den ganz großen
Schlagzeilen. Das liegt zum einen daran,

dass der Sport nicht unbedingt ein Publi-
kumsmagnet ist. Das liegt zum anderen auch
daran, dass die Kraftsportler eher zu einer be-
scheidenen Sportgemeinschaft gehören. Doch
in Rüdersdorf, beim Athletikclub trainieren
immerhin Deutsche Meister als auch Europa-
und Weltmeister. 
Die Mitglieder des AC Rüdersdorf, um ihren
sportlichen Leiter Jens Schlieter, konnten
auch im Jahr 2007 wieder einige Titel in die
Gemeinde holen. 
„Diesen Sport betreibe ich seit 2002 und nach-
dem ich Fußball und einiges anderes auspro-
biert habe, habe ich auch das Richtige für
mich gefunden. Der Reiz ist ganz einfach zu
erklären. Jeden Tag und fast nach jedem Trai-
ning erlebt der Sportler für sich einen kleinen
Teilerfolg. Und wenn es nur darum geht, ein
wenig mehr Gewicht zu heben. Das ist die
eine Seite. Auf der anderen Seite ist es die
hohe Fitness, die einen Kraftsportler aus-
zeichnet“, berichtet Leon Koschnik einer der

Erfolgreichsten beim AC. Er trainiert fast täg-
lich und lernt heuet an der Sportschule Frank-
furt (Oder). Koschnik erzählt von einer
weiteren Besonderheit: Er trainiert allein.
Grundlage für seine Übungen sind Trainings-
pläne, die ihm Jens Schlieter zusammenge-
stellt hat. Mit eiserner Disziplin absolviert er

sein Pensum an den Gewichten sowie einige
Einheiten Ausdauersport. Koschnik ist Sport-
ler durch und durch und erklärt auch deutlich
seine Einstellung, wenn es um das Thema
künstliche Leistungssteigerung also Doping
geht. „Na klar Kraftsport und Doping das
wird gern zusammengebracht. Bei den über-
zeugten Kraftsportlern sind diese überwie-
gend medizinischen Methoden zur Leistungs-
steigerung kein Thema. Wir sind auch keine
Bodybuilder die in die „Muckibude“ gehen.
Wir betreiben einen absolut sauberen Sport
und das kann jeder bestätigen. Selbst eine
kleinere Meisterschaft wird genauestens und
sehr streng kontrolliert, was im Übrigen eine
Menge Geld kostet. Mögliche Strafen, die
sogar ein Karriereende nach sich ziehen kön-
nen, will keiner von uns eingehen“, sagt der
junge Mann ganz deutlich. Zum Thema Leis-
tungssteigerung sagt er weiter. „Allerdings ist
teilweise schon sehr auffällig wie gerade ganz
junge Sportler aus anderen Nationen regel-
recht in ihren Leistungen explodieren. Hier
locken das Geld und ein Profi-Status, den es

bei uns nicht gibt. In Russland beispielsweise
gibt es einige unserer „Kollegen“, die richtig
Geld verdienen mit Kraftsport“. 
Leon Koschnik, war im September 2006 in
Sofia bei den Jugend- und Juniorenweltmeis-
terschaften ganz vorn in der Weltspitze mit
dabei.

Ein Rüdersdorfer in der Weltelite 
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Seit seinem Bestehen bietet der Herzfel-
der Kfz-Meisterbetrieb „Autohof Mas-

sow“ ein breites Leistungsangebot. Von der
Motorenüberprüfung, -reparatur und -ein-
stellung über den Fahrwerk-Komplettser-
vice oder die tägliche Abgasuntersuchung

für Benziner und
Dieselfahrzeuge bis
hin zur Hauptun-
tersuchung immer
Dienstag und Don-
nerstag – alles ist
möglich. Unfallin-
standsetzung und

Reparaturen auf Grund von Verschleiß wer-
den prompt und zuverlässig erledigt. Zube-
hörteile aller namhaften Hersteller aber
auch Gebrauchte sind entweder am Lager
oder schnellstens verfügbar. Auch die Um-
rüstung auf Breitreifen oder Leichtmetallrä-
der ist hier kein Problem.

Die Fahrzeug-Profis

Autohof Massow GbR
Typenoffener Kfz-Meisterbetrieb

Fahrwerk - Karosserie - Lack - Tuning
Reifenservice-Abschleppdienst

Möllenstraße 38a • 15 378 Herzfelde
Tel. & Fax 03 34 34/7 03 31
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…Anhänger
s i c h e r

zu fahren, dafür
sorgt die Fahr-
schule Neumann
seit 1990 und bil-
det in den Klassen
A, BE, CE aus. Das

Motorradfahren, das Fahren von PKW
sowie von LKW mit und ohne Anhänger ist
hier erlernbar. Fahranfänger können hier
durch Seminarteilnahme die Probezeit ver-
kürzen. Wenn doch in der Probezeit ein
„Malheur“ geschieht und man zum Auf-
bauseminar muss, ist man in der Fahrschule
Neumann auch in besten Händen genau so
wie die „Punkte-Auffälligen“ mit Aufbau-
seminaren Punkte abbauen können. Als
Fahrsicherheitstrainer bietet Jürgen Neu-
mann auch das Verkehrssicherheitstrai-
ning an. Gutscheine für ein solches Training
in Linthe bekommt man bei ihm.

Mit und ohne …

Fahrschule Neumann
Am Sandberg 3 • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/27 83
Bürozeiten Mo & Mi 16 - 19 Uhr

Theorieunterricht Mo & Mi 19 - 20.30 Uhr

Da kann man mehr als
stolz sein! Schon seit

1907 ein Familienbetrieb, ist
die Bäckerei immerhin seit
1921 in Rüdersdorf ansässig.
Bereits in vierter Generation
wird Konditormeister Hil-
mar Friedrich von Tochter
Jana, Bäcker- und Konditor-
meisterin tatkräftig unter-
stützt. Ein gemütliches Am-
biente, leckere und absolut
frische Kuchen-, Torten- und
Imbissangebote, im Sommer
auch Eis, freundliche Bedie-
nung und sonntags geöffnet!
Mit ihren Torten, Kuchen-
buffets, Hochzeitstorten und
weiteren Spezialitäten aus
der Backstube, die zu vielen
Anlässen wie Geburtstags-
feier, Hochzeit, Jubiläum, Fir-
menfest oder Trauerfall an-
geliefert und liebevoll aran-
giert werden, statten sie gern
Festivitäten aus. Wer Appetit
auf weniger Kalorienreiches

hat, der bekommt bei Fried-
richs unterschiedliche Voll-
kornbrotsorten um die eigene

bewusste gesunde Ernäh-
rung zu unterstützen. Also,
nichts wie hin!

100 Jahre Bäckerei Friedrich in Rüdersdorf

Bäckerei & Café Friedrich
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1d • 15 562 Rüdersdorf

Tel. 03 36 38/24 83
Bäckerei Friedrich

Rudolf-Breitscheid-Straße 72 • 15 562 Rüdersdorf

Das Team um Hilmar Friedrich hält täglich die leckersten Ku-
chen, Torten und frische Backwaren bereit

Seit zehn Jahren
erfreuen sich

die Gäste an köstli-
chen Speisen und
herrlichen Festen
bei der netten Lär-
chenwirtin Brun-
hild Michaelis, die
sich im Sommer

mit einem tollen Brunch bei den Gästen für
die Treue bedankte. Deutsche Küche, reich-
haltig und zu kleinen Preisen hält die Gast-
stätte „Zwei Lärchen“ für den hungrigen
Gast bereit. Und wenn serviert wird, dann
folgt die zweite Überraschung: es schmeckt
vorzüglich, denn die Wirtin kocht mit Liebe
und verwendet viel Frisches. Bekannt ist die
Gaststätte „Zwei Lärchen“ aber vielen Gäs-
ten besonders von schönen Feiern aller Art,
die hier ausgerichtet werden. Ob Buffet,
Menüfolge, Kaffee und Kuchen – gemütlich
und stimmungsvoll geht es in dieser gastli-
chen Stätte immer zu.

Günstig genießen!

Gaststätte „Zwei Lärchen“
Inhaberin Brunhild Michaelis

Hans-Schröer-Straße 1 •15 378 Herzfelde
Tel. 033434/71788 • Fax 033434/71789

Gemütli-
che, stil-

volle und
individuelle
themenbezo-
gene Ferien-
wohnungen
erwarten die
Gäste des
Hof Sieben-
schön von
Elke Walter.

Alle Wohnungen sind rauchfrei und aller-
gikerfreundlich und können mit Frühstück
oder Selbstversorgung angemietet werden.
Ebenfalls stehen Räumlichkeiten für selbst
ausgerichtete  Feiern aller Art zur Verfü-
gung. Der Hof ist auch ideal für Gruppen,
für die sich die Nutzung der Gemein-
schaftsküche und -räume anbietet.

Hof SIEBENSCHÖN

Hof SIEBENSCHÖN • Elke Walter
Hans-Schröer-Straße 134b

15 562 Rüdersdorf
Tel. 03 36 38/4 83 15
Fax 03 36 38/89 61 24

hof.siebenschoen@web.de
www.hofsiebenschoen.de
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Herzfelde
Ahornstraße A3-B3
Amselstraße B3
Am Heidelfeld B2
Am Sportplatz B2
Am Wiesengrund B3
August-Bebel-Straße B2
Birkenstraße A3
Buchenstraße B3
Ebereschenweg A2-A3
Eichenstraße A3
Erikaweg B2
Gartenstraße A2-B2
Gärtnerweg AB2
Hans-Schröer Straße B3
Hauptstraße A1-B3
Karl-Marx-Straße B3

Kastanienweg B3
Kirschenstraße A2
Lindenstraße B2
Lerchenweg B3
Mittelweg B2
Möllenstraße B2-C2
Rehfelder Weg A3
Rüdersdorfer Straße B1
Stichstraße A1
Strausberger Straße A1
Ulmenstraße A3
Wacholderweg B2
Weidenweg  B2
Ziegelstraße A1
Hennickendorf
Akazienweg C4-D4/D5
Am Robinienhain  D4

Am Sandberg C5
August-Bebel-Straße B6-C5
Bahnhofstraße C4-C5
Bergstraße D4
Berliner Straße C2-D4
Ernst-Thälmann-Straße D4-C5
Feldstraße C6
Fischerweg C3-D4
Friedrichstraße C4-D4
Gartenstadt B6
Herzfelder Straße C5
Herzfelder Weg D5
Karl-Liebknecht-Straße C6
Karl-Marx-Straße B5
Kirchplatz C4
Klosterdorfer Straße B6-C6
Lichtenower Weg C5-D5

Lindenstraße C3-D4
Mittelstraße C5
Mühlenstraße B5
Neuburger Ring D4
Pappelhain D4
Rehfelder Straße C6
Ringstraße C4
Rosa-Luxemburg-Platz C4
Seestraße C5
Siedlerstraße C6
Stienitzstraße B5-C4
Straße des Friedens C5
Strausberger Straße B4-C4
Wachtelberg B5-C4
Wohngebiet Albrecht Thaer

D5-C6
Zum Seeblick C5/6

1 2

D

C

Lichtenow
Chausseestraße D1-2
Dorfstraße  CD1
Fließweg D1-2
Hennickendorfer Weg C1
Herzfelder Weg D1
Kageler Straße D2
Kageler Weg D2
Rehfelder Weg C1
Siedlerstraße C1
Waldblick D2
Waldweg D2
Weg zur Mühle D1
Zinndorfer Straße CD2
Zinndorfer Weg D1
Zum Bruch CD2
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Rüdersdorf
Altenaer Straße G4
Altlandsberger Straße E2
Am Bahnhof E2
Am Friedhof F2
Am Kanal  F2
Am Kirchsteig F2
Am Krienhafen F3
Am Landhof G2
Am Sandberg G2
Am Stienitzsee E3
Am Stolp G2
Am Wieseneck G3
An den Windmühlen G4
Berghofer Weg G1
Bergmannsglück G2
Bergstraße G3
Berliner Straße E1-E2
Brückenstraße G3
Clara-Schumann-Weg E2
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße G2
Eggersdorfer Straße E2
Ernst-Thälmann-Str. E2-F2
Essigstraße G3
Feldstraße E2
Feuerbachstraße G1
Frankfurter Chaussee E3-F4
Franz Künstler Siedlung G3
Friedenstraße G4

Friedr.-Engels-Ring G3-H3
Fürstenwalder Straße G4
Gartenstraße G3
Goethestraße G1
Grüne Kehle G2
Grünheider Weg H4
Gutenbergstraße E3-F3
Hans-Schröer-Straße G4-H4
Hans-Striegelski-Straße G2
Heinitzstraße F2-G2
Heinrich-Heine-Straße G1
Heinrich-Zille-Straße G1
Hemmoor-Ring G4
Hermannstraße G3
Herzfelder Straße G4
Hohe Straße G3
Kalkberger Platz G2
Karl-Liebknecht-Straße G4
Karlstraße G2
Käthe-Kollwitz-Straße G1
Klein-Schönbecker-W. E1-E2
Kurt-Seydel-Platz FG2
Kurze Straße E2-E3
Kreuzstraße F2
Lessingstraße G1
Maienbergstraße F2
Marie-Curie-Weg E2
Marienstraße G3
Meesterwinkel G4
Mühlen Straße G1/2

Nebelstraße G3
Neue Straße G2
Neue Vogelsdorfer Str.  F1
Otto-Nuschke-Straße G2
Petershagener Straße E2
Pierrefitter Straße G2/3
Priesterweg F1
Puschkinstraße G2
Richard-Meyer-Platz B2
Rudolf-Breitscheid-Str. G3
Rüdersdorfer Straße H1
Schillerstraße G1
Schloßweg G4
Schöneicher Landstraße G1
Schulstraße G2/3
Schulzenhöher Weg F2
Seebad H2
Seestraße G2
Straße der Jugend G2-G3
Strausberger Straße E3
Tasdorf Süd E2
Theodor-Fontane-Straße G1
Torellplatz G2
Umgehungsstraße E2
Vogelsdorfer Straße F1-F2
Waldstraße G2-H3
Wiesenstraße F2
Wilhelm-Müller-Straße F2
Woltersdorfer Straße G3-H3
Zum Torfgraben F1

Einen Hauch von
Amerika spürt

der Gast im „Bridge
Seven“. Besonders
der „Saloon“ hat das
Flair von Arizona.
Die schmackhafte
deutsche Küche zu
absolut moderaten
Preisen schätzen die
Gäste ganz beson-
ders. Mit bis zu 60 Personen feiern Familien, Vereine und
Firmen gern im „Bridge Seven“ – und in der zugehörigen
Pension kann nach der Feier auch übernachtet werden.
Aber auch sonst half die Pension schon vielen ihren Besuch
gut und günstig unterzubringen. Beliebt bei den „Rüders-
dorfern“ ist der Mittagessenlieferservice – wer werktags bis
11 Uhr bestellt, bekommt bis 13 Uhr sein liebevoll zuberei-
tetes Essen direkt ins Haus.

Gaststätte, Pension & Bar

Bridge Seven
Brückenstraße 7 • 15 562 Rüdersdorf bei Berlin

Tel. 03 36 38/6 79 41 • Fax 03 36 38/6 37 73
www.bridge-seven.de




